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H.Pol.F. IV C - 36 Af/44 g.Rs.

Prag, den 10. April 1945.

Gehefte Neiésjage

1.)

Vermerk:

bnw

OC

Für den Fall innerer Unruhen ist nach dem Aufruf von

"Scharnhorst" als neues Stichwort "Gorenz" festgelegt

worden. Das Stichwort kann auch regional ausgelöst wer-

den. W-Obergruppenführer Frank wünscht die sofortige

Verständigung des Befehlshabers der Waffen- Böhmen

und Mähren, des Befehlshabers der Ordnungspolizei und

des Befehlshabers der Sicherheitspolizei und des SD,

des stellvertretenden Führers des #-Oberabschnittes

Böhmen-Mähren und der aus dem zivilen Sektor beteilig-

ten Beamten.

1945

2.)

Durchschrift an

a) 4-Gruppenführer Graf Pückler,

b) 4-Brigadeführer Bertsch,

A4NSO

(.8

c) M-Brigadeführer Geibel,

d) H-Brigadeführer Voß,

e) -Oberführer Sladek,

f) 4-Oberführer Weinmann,

g) #-Standartenführer Fischer,

h) -Obersturmbannführer Jacobi,

i) #-Sturmbannführer Wolf,

k) Herrn Ministerialdirigenten Danco,

LM-1-l-86/4g
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1) Herrn Landmann und

m) Herrn Urbanus

zur vorläufigen Kenntnis.

Zusatz zu a) bis i):

µ-Standartenführer.

.
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3.) Wv. nach Abgang bei dem Unterzeichner.sgi
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Befehlshaber der Waffen-H

Prag, den 7.April 1945

Böhnen und Mähren

Tgb.Befh.Nr. 136/45 g.Kdos

3 Ausfertigungen

3.Ausfertigung

Qa

Cerime Rommondolache

KR Blitz an den

Reichsführer-/

Bezug dortiges Fernschreiben vom 6. 4.45 Unterschrift Grothmann.

Wenn Führerbewerber abgegeben werden, entfällt Aufstellung "Scharn-

horst", da sämtüiche Zugführer der Grenadiere, Zugführer und Geschütz-

führer der Artillerie und alle Funker der Nachrichtenverbände fehlen.

Erbitte entsprechende Entscheidung, gegebenenfalls Rücknahme des Be-

fehls "Scharnhorst". Hierzu erbitte Auffassung Obergruppenführer

J ü t t n e r zu hören, der Verwendung der "Scharnhorst"-Verbände

als geschlossene Einheit im Protektorat ablehnt, Zuführung der Mann-

schaften an 6.Pz.-Armee für richtig hält und diesbezügliche Entschei-

dung des Führers herbeiführen will.

Obergruppenführer F r a n k hat schwere Bedenken gegen Entblössung

des Landxs und hält geschlossenen Einsatz der "Scharnhorst"-Verbände

auf rechtem Flügel Heeresgruppe Mitte in Mähren, der vorgesehen war,

für richtig. Letzterer Einsatz enthält die Möglichkeit, jederzeit Tei-

le gegen innere Unruhen einzusetzen.

Erbitte dringend Entscheidung, da alle Vorbereitungen laufen und Ein-

satz ab l0. 4.45 mit Heeresgruppe Mitte vereinbart war.

B.d.W.-M B.u.M.

gez. Graf P ü c k l e r ,

j-Gruppenführer und General-

leutnent der Waffen-H

Nachr. an den

Deutschen Staatsminister für Böhmen und Mähren

H-Obergruppenführer und General der Waffen-H

K. H. F ra n k ,

Prag

vid

Durch. Kurier

yrs lunhie mu

V

St.M.rE- 36Gg

1046/45



BEFEHLSHABER DER WAFFEN-4
Prag, den....
30.März 1945
BOHMEN UND MAHREN
Abt.Ia(mob)
Hü/g
Nüraberger Straße 27
beneim
Tgb.Nr. b12/45 geh.
Betr.: Stärkemeldungen "Scharnhorst" und "Lützow"
Anlg.: -1-
inisteraint
An den
Höheren W- und Polizeiführer W-Obergruppenführer:
31.MRZ.1945
und General der Waffen-H K. H. F r a n k ,
an den
Wehrmachtbevollmichtigten beim Deutschen Staatsminister für
Böhmem u.Mähren undBefehlshaber im Wehrkreis Böhmen u.Mähren.
In der Anlagg wird die monatliche Stürkemeldung "Scharnhorst" und
"Lützow" überreicht
tslicoln
H-Gruppenführer und Generalleutnant
L/h6
der Waffen-M
ml
St.M.C-36Ae/44g
$11/4_8
3.41m



CrraBEFEHLSHABER DER WAFFEN-BOHMEN UND MAHRENPrag, den.30.Mrz -1945Abt.Ia(mob)Hü/gNürnberger Straße 27Tgb.Nr. /M2/45 geh.Stärkemeldung"Scharnhorst" - Stichtag 25. 3.1945lfd.Ei n hei tFhr.:Unt.Fhr.:MannschaftNr.1. 4-Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Prag,a) I.u.II./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt,,Seltschan,1 Zug Wespen1 Battr.leFH 18* 323lllb) III./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Prag,1 gemischte Abt.779243c) IV./H-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Olmütz,1 schw.Abt.5492d) V./-Art,Ausb.u.Ers.Rgt.,Komotau,--e) VI./u-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Josefstadt,1 Abt.leFH9.691812. W-Pz.Gren.Ausb.u.Ers,Batl. 2,Prag-Rusin,a) Heinrich Himmler-Kaserne, Prag-Rusin:1 Batl.141035942 Batl.6771.713b) Josefstadt:2 Kpn.2°233643. W-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl. 4,Pilgrams,1 Kp.11354. M-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.lO,Brünn,1 Batl.1084409i Batl.745-9755. #-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.16,Patzau,1 Batl.91291.7806. 4-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.17,Iglau,:1 Batl.ll818251 Batl.51410997. 4-I.G.Ausb.u.Ers.Batl. 2,Krusitschan,2 Kpn.le I.G.2441408..4-Pz.Jäg.(Sturmgesch.)A.u.E.Abt.. 3,Chlum,1 Pz. Jàg.Kp.5739. M-Pz.Jäg.(Sturmgesch.)A.u.E.Abt. 4,Gr.Knowitz,1 Pz.Jág.Kp.1 Pz.-Zerstörer-Zug416410. M-Pz.Jäg.(Sturngesch.)Schule,Janowitz,1l. #-Pz.Gren.Schule, Kienschlag,4 Gr.Batl.3762272.37212.-M-Artillerieschule II,Beneschau,1 FührungsstaffelI Art.Abt.1 Raffahrabt.1 Gren.Batl.491.366Übertrag2251.12512.597268



2BEECHICHVElfd.EinheitFhr.: g Unt.Fhr.:Mannschaften:Nr.:2251.1257777-I2.59713.Pionierschule der Waffen-H,Hradischko,1 Pi.Batl.behelfsmässig verlastet1673114.Nachrichtenschule der Waffen-H,Leitmeritz,a) Lehrgruppe I, Leitmeritz,1 Gren.Batl.2073406b) Lehrgruppe II, Aussig(Elbe),1 Gren.Batl.19163543c) Lehrgruppe III, Melnik,1 Gren.Batl.15335.32215.Kraftfahrschule I der Waffen-H,Zbirow,1 Werkstattzug,1 Krad-Schtz.-Zug,1 Marschkp.8.616716.4-Junkerschule, Prag,- 1 Sturmbatl.2663517.-FHA Kommando"Haas", Deutsch Brod,.1 Gren.Kp.-17.1218.-Pi.Ausb.u.Ers.Batl. 3, Radotin,1 Pi.Batl.2798682Feldeinheiten:M-Pz.Jäg.Aufstellungsstab:a) Jagd-Pz.Kpn."Charlemagne","Nederland"1335(q""Prinz Eugen","Wallonien"1168c)"Ungar. 1 und 22205d)"Einheit Gerstner u.Gehring 2176e)4-Pz. Jäg.Abt.166356W-Pi.Bau-Batl. 3, Hradischko,9192-Pi.Batl.20, Pikowitz,1841.278-Pi.Batl.35, Hradischko,2274-Pz.Instandsetzungsabt.i8, Prag VII11798Sicherungskräfte:4-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl. 2,Prag-Rusin,6I.u.II./l-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Seltschan,2648528undll1271.310-Kav.Ausb.u.Ers.Rgt., Beneschau,372081.640M-Junkerschule, Prag,6186-Pz.Gren.Schule, Kienschlag,I3313-Artillerieschule II, Beneschau,13216-Pz.Jäg. (Sturmgesch. )Schule,Janowitz,59269871Pionierschule der Waffen-,Hradischko,1332.350M-Wachbataillon 2,-Prag,7571Kdtr.H-Tr.Üb.Pl."Böhmen",Beneschau,9N441Bewährungsabteilung der Waffen-/,Dublowitz,1.133insgesant7052.92026.755Zusammenstellung:Alarmeinheiten3932.25517.552Sicherungskräfte3126659.2037052.92026.755.65141



Der Befehlshaber
Prag, den
23.März 1945.
der Waffen-4 Böhmen und Mähren
Nürnberger Straße 27
iniste
Anserisupen
24. MRZ. 1945
Bowv
Betr.:
"Scharnhorst"
Elng.:
Anlg.:
-1-
An den
Deutschen Staatsminister für Böhmen u.Mären
4_Obergruppenführer u.General d.W.-H u-Pol.F r a n k
Prag.
Obergruppenführer!
Bezugnehmend auf gestriges Ferngespräch gebe ich anliegend im Auszug
die i.Ziffer des z.Zt.noch in Bearbeitung befindlichen umfangreichen
neuen Befehls für "Scharnhorst;.Die Bekämpfung durchgebrochener feind
licher Kampfgruppen ist ursprünglich im Scharnhorst-Befehl nicht vor-
gesehen gewesen,jedoch mündlich von mir bereits sinngemäß abgespro-
chen.Es ist letzten Endes eine Selbstverständlichkeit,über die man
auch in eigener Vera twortung entscheiden müßte.Das #-FHA ist infor-
miert.
tlicka
MuseLde 
St. M.
WC-36Md/44g.
804/45.9
Ados.



Gehetme Romimsituclache

(fmnp3

Auszug aus dem neuen "Scharnhorst"-Befehl.

Die Aufgaben der Alarmeinheiten und die militärische Lage haben

sich so geändert,daß eine Neufassung des "Scharnhorst"-Befehls

vom 13.9.45 Tgb.Nr.460/44 g.Kdos.erforderlich ist.

Die bisher ergangenen MScharnhorst"-Befehle des B.d.W.-4 B.u.M.

tret n daher mit sofortiger Wirkung außer Kraft und sind gem.

HDv 99 zu vernichten.

I. Allgemeines:

a) Zur Bekämpfung von

inneren Unruhen,

Partisanen und Agenten,

Luftlandungen,

durchgebrochenen feindlichen Kampfgruppen

zur Vorbereitung von Verteidigungsmaßnahmen

werden aus den Ausb.u.Ers.Einheiten,den Schulen und Dienst-

stellen Alarmeinheiten unter dem Stichwort "Scharnhorst"

aufgestellt.

b) Durch das 4-FHA ist der BdW.4 BuM beauftragt,nach Weisungen

des Höheren - und Polizeiführers 4-Obergruppenführer und

General der Waffen-4 und der Polizei K.H! F r a n k in

Abstimmung mit den Maßnahmen des WBv die Alarmeinheiten

der Waffen-i für die unter a) aufgeführten Aufgaben zu

gliedern.

c) Die Alarmverbände "Scharnhorst" gliedern sich in

1. Alarmkräfte,

2. Sicherungskräfte.

Die Alarmkräfte unterstehen dem Bdw-b BuM unmittelbar.

(Näheres siehe Ziffer II und III).

Die Sicherungskräfte unterstehen den Abschnitten,Unter-

abschnitten oder den Festungskommandanten der Wehrmacht.

8EICO



BEFEHLSHABER DER WAFFEN-44
15.März 1945
Prag, den
BÖHMEN UND MÄHREN
Nürnberger Straße 27
Abt.Ia(mob) Hü/g
Geneim
Tgb.Befh.Nr.1.1333/45 geh.
Betr.: Stärkemeldungen "Scharnhorst" und "Lützow"sterarrst
Anlg.: -1-
An den
1 6. MRZ. 1945
Höheren M-und Polizeiführer M-Obergruppenführer
und General der Waffen-H K. H. F r a n k ,
Wehrmachtbevollmächtigten beim Deutschen Staatsminister für
Böhmen u.Mähren und Befehlshaber in Wehrkreis Böhmen u.Mähren.
In der Anlage wird die Stärkemeldung "Scharnhorst" und "Lüitzow" zum
Stichtag 10. 3.45 überreicht 
t licleln
4-Gruppenführer und Generalleutnant
der Waffen-M
Msy i e y
St. M.
$\C-36 te 44g
4 25/45 g28.43.100



Befehlshaber der Waffen-MPrag, den 15.März 1945Böhmen und MährenAbt.Ia(mob)Hü/gTgb.Befh.Nr.1./45 geh.Stärkemeldung."Scharnhorst" - Stichtag l0. 3.1945lfd.Einhe itFhr. Unt.Fhr. MännerNr.:1.i-Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Prag,a) I.u.II./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Seltschan,1 .Battr. leFH 18 und1 Zug Wespen429.121-b) III./4-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Prag,1 gemischte Abt. bestehend aus1 leFH Battr.mot2 l0-cm-Kan.Battr.Sqe985410c) IV./i-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Olmütz,1 gemischte Abt. bestehend aus1 Stabsbattr.1 Battr. 12.2cm-Kan.mot1 Zug l0cm-Kan.mot2 Battr. sFH 1810909d) V./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Komotau,02G1 gemischte Abteilung bettehend aus1 Stabsbattr.2 Battr. leFH 181 Gebirgsbattr.(5 Geschütze)16120385e) VI./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Josefstadt,Battr.leFH 18 *(6 Geschütze)4:34121M-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Btl. 2,Prag-Rusin,a) Heinrich Himmler-Kaserne, Prag-Rusin,2 Pz.Gren.Batl.zu Fuß, Tross mot.253282886-b) Josefstadt-2 Pz.Gren.Kpn.zu Fuss224304M-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.lo,Brünn,1 Pz.Gren.Batl.81 Pz.Gren.Kp.(Res.)91005754.M-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl. l6, Patzau,1 Pz.Gren.Batl.168710505.M-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.17, Iglau,1 Pz.Gren.Batl.12978812 Pz.Gren.Kpn.31285009Pionierschule der Waffen-M,Hradischko,1 Pi.Batl.mot (behelfsmässig verlastet)161026292 Gren.Batl.Y362255141 schw.Kp.1 Batl.(Gren.)381793097.M-Pz.Gren.Schule,Kienschlag,5 Pz.Gren.Batl.8356437478.M-Art.Schule II, Beneschau,Führungsstaffel1 Radfahrabt.1 Art.Abt.1 Gren.Batl.53168859Übertrag336227013897



ÜbertragFhr.:Unt.Fhr.:Männer:3362.27013.8979. t-Pz.Jäg.(Sturmgesch. )A.u.E.Abt.3,Chlum,1 Pz.Jäg.Kp.4139610. H-Pz.Jäg.(Sturmgesch.)A.u.E.Abt.4,Gr.Knowitz,1 Pz.Jäg.Kp.(mot Z)1 Pz.-Zerstörer-Zug (18 Rohre)625175ll. Kraftfahrschule I der Waffen-l,Zbirow1 Werkstattzug1 Kradschtz.-Zug1 Marschbatl.66827612. M-Junkerschule, Prag,1 Sturmbatl.1 Alarm-Sonderkp.1 Sicherungs-Flakbattr.3271213. H-FHA Kommando "Haas", Deutsch Brod,1 Gren.Kp.1712214. Nachrichtenschule der Waffen-M,a) Lehrgruppe I, Leitmeritz,1 Inf.Batl.2073ed 1 Inf.Batl.19163543c) Lehrgruppe III, Melnik1 Inf.Batl.15*3532215. M.I,G.Ausb.u.Ers.Batl. 2,Krusitschan,2 I.G.Kpn.mot.2 44140Feldeinheiten:S.Art.Abt.5o5 u.B.Battr.,Beneschau (Art.Sch.)4A130M-Pz.Inst.Abt.18 (l Kp.),Prag VII.1798Aufstellungsstab M-Pz.Jäg.:a)Jagd-Pz.Kpn."Charlemagne","Neederland", Ein-heit "Stöcker",Wotitz,12435b)Jagd-Pz.Kpn."Wallonien", "Wiking","Prinz Eu-gen", Olbremowitz,9229c)Jagd-Pz.Kpn.,Ungar.Nr.1 und 212301M-Pi.Baubatl. 3, Hradischko,619-Pi.Batl.20,Pikowitz (Pi.Schule)9t3623M-Pi.Batl.35,(Pi.Schule)2274Le.4-Art.Abt.28 "Wallonien" (W-Art.Sch.II)in AufstellungM-Pi.Batl.26,(Pi.Schule)in AufstellungSicherungskräfte:M-Wachbataillon 2, Prag,111375634-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl. 2,Prag-Rusin,1438-Junkerschule, Prag,65214Sanitätsschule der Waffen-H,Deutsch Brod2131150Kdtr.M-Tr.Üb.Pl."Böhnen",Beneschau,1441M-Art.Schule II, Beneschau,1542303-Pz.Gren.Schule, Kienschlag,33210-Pz.Jäg. (Sturmgesch. )Schule,Janowitz,78368975Pionierschule der Waffen-H,Hradischko,741681.153I.u.II./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Seltschan,650627M-Kav.Ausb.u.Ers.Rgt.,Beneschau,19123703Bewährungsabteilung der Waffen-,Dublowitz,929.1.250insgesamt7474.52524.093Alarmeinheiten5093.46317.866Sicherungskräfte2381.0626.227651387474.52524.093



BEFEHLSHABER DER WAFFEN-44
Prag, den.
6.März1945
BÖHMEN UND MÄHREN
Nürnberger Straße 27
Abt.Ia(mob) Hü/g
Tgb.Nr. 1.165/45 geh.
Betr.: Stärkemeldungen "Scharnhorst" und "Lützow"
Anlg.: -1- (2 Blatt)
Tnlete
An den
Höheren 4- und Polizeiführer 4-Obergruppenführer -gmrz145
und General der Waffen-it K.H. F r a n k ,
an den
Wehrmachtbevollmächtigten beim Deutschen Staatsminister für Böhmen
und Mähren und Befehlshaber im Wehrkreis Böhmen und Mähren
In der Anlage wird die monatliche Stärkemeldung "Scharnhorst" und
"Lützow" überreicht.
Tri
#-Gruppenführer und Generalleutnant der
Waffen-H
Tom Yrryn 24
St.M.NC-36 Ab/44g
Br8
1



Befehlshaber der Waffen-
Prag, den 7. März 1945
Böhmen und Mähren
Abt.Ia(mob)
Hü/g
Tgb.Befh.Nr. 1165/45 geh.
Stä rke me l d u n g
"Scharnhorst" -Stichtag 25.2.1945
Lfd. E i n h e i t
Nr.
Fh. Unt.Fh. Männer
1. 4-Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Prag,
a) I.u.II./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Seltschan,
1 Abt.bestehend aus:
Abt.Stab mit Stabsbttr.
1 Battr. (2 leFH 18 + 1 sFH 18)
1 Battr. leFH 18
1 Zug sFH 18
16
74
265
b) III./Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Prag,
1 Abt.bestehend aus:
Abt.Stab mit Stabsbattr.
1 Battr. leFH 18
2 Battr.lo-cm-Kanonen
21
1ll
375
c) IV./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.Olmütz
S
1 Abt. bestehend aus:
Abt.Stab mit Stabsbattr.
4 Battr.
32
V
345
1.885
d) v./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.Komotau,
1 gemischte Abt.bestehend aus:
Abt.Stab mit Stabsbattr.
1 Battr. leFH 18
1 Battr. sFH 18
1 Gebirgsbattr.mit 5 Geschützen
17
118
378
e) VI.(Ausb.)/M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Josefstadt
1 Abt.bestehend aus:
Abt.Stab mit Stabsbattr.
2 Battr. leFH 16
18
85
263
2. 4-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl. 2, Prag-Rusin
a) Heinrich Himmler-Kaserne, Prag-Rusin
2 Pz.Gr.Batl. zu Duß, Tróss mot.
21
183
1.868
3
177
1.339
b) Josefstadt
2 Pz.Gr.Kpn. zu Fuss
3
32
745
3. -Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.l0, Brünn
1 Pz.Gr.Batl.
8
90
417
1 Pz.Gr.Kp.(Res.)
1
1o
158
4. M-Pu.Gr.Ausb.u.Ers.Batl.l6, Patzau
5 Pz.Gr.Kpn.
12
65
889
5. 4-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.17,Iglau
1 Pz.Gr.Batl.
12
97
766
1 Pz.Gr.Batl.
4
170
583
6. Pionierschule der Waffen-Hl, Hradischko
1 Pi.Batl.mot (behelfsmässig verlastet)
15
56
509
7. M-Pz.Gren.Schule, Kienschlag
5 Pz.Gr.Batl.
174
379
2.332
Übertrag
357
1992
12.772



AaFhr. Unt.Fhr. MännerÜbertrag3578. H-Art.Schule II, Beneschau,1.992,12.772Führungsstaffel1 Radfahrabt.1 Art.Abt.1 Gren.Batl.531688599. -Pz.Jäg.(Sturmgesch.) Schule, Janowitz10. 4-Pz.Jäg.(Sturmgesch.) A.u.E.Abt.3, Chlum1 Pz.Jäg.Kp.41396ll. 4-Pz.Jäg.(Sturmgesch.) A.u.E.Abt. 4, Gr.Knowitz1 Pz.Jäg.Kp.1,Pu-Zerstörer-Zug62121012. Kraftfahrschule I der Waffen-, Sbirow1 Werkstattzug1 Krad-Schtz.-Zug1 Marschbatl.97436613. 4 Junkerschule, Prag- 1 Sturmbatl.3286114. .FHA Kommando"Haas", Deutsch Brod1 Gren.Kp.T712215.  Nachrichtenschule der Waffen-4a) Lehrgruppe I, Leitmeritz1 Inf.Batl.2073406b) Lehrgruppe II, Aussig (Elbe)1 Inf.Batl.19163543c) Lehrgruppe III, Melnik1 Inf.Batl.1535322Feldeinheiten:S.Art.Abt.5o5 u.B.-Battr., Beneschau (Art.Sch.)4130Le.4-Art.Abt.28 "Wallonien", (Art.Schule II)in Aufstellung4-Pz.Inst.Abt.18 (1 Kp.), Prag VII.,1.1798Aufstellungsstab #-Pz.Jäg.:a) Jagd-Pz.Kpn. "Charlemagne",Neederland, Ein-heit "Stöcker", Wotitz12435b) Jagd-Pz.Kpn."Wallonien", "Wiking", "PrinzEugen", Olbramowitz9229c) Jagd-Pz.Kpn. Ungar.Nr. 1 und 212301-Pi.Bau-Batl. 3,Hradischko9192-Pi.Batr.20, Pikowitz (bei Pi.Schule )1636230M-Pi.Batl.26(bei Pi.Schule)in Aufstellung4-Pi.Batl.35 (bei Pi.Schzle)2274Sicherungskräfte:-Wachbataillon 2,Prag11137563-Pz.Gren.Ausb.u.Ers.Batl.2, Prag-Rusin1438-Junkerschule, Prag65214Sanitätsschule der Waffen-,Deutsch Brod2131150Kdtr. 3-Tr.Üb.Pl. "Böhmen", Beneschau,1441H-Art.Schule II, Beneschau1542303M-Pz.Gren.Schule, Kienschlag,M43210#-Pz.Jäg.(Sturmgeschi) Schule, Janowitz16160Pionierschule der Waffen- , Hradischko1303913.05665134767/4.15322.320



Fhr. Unt.Fhr. Männer

Übertrag

767/ 4.153/

22.320

noch Sicherungskräfte:

I.u.II./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.,Seltschan

20

150

1.500

4-Kav.Ausb.u-Ers.Rgt., Beneschau

42

281

1.500

Bewährungsabteilung der Waffen-i Dublowitz

9

67

1.250

insgesamt

838

4.651

26.570

Zusammanstellung:

Alarmeinheiten

428

3.150

15.824

Sicherungskräfte

410

1.501

10.746

insgesamt

838

4.651

26570
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Fernschreibstelle
70/410
elcta)
Fernschreibname
Laufende Nr.
Angenommen:
Befördert:
Aufgenommen:
Datum:
19
Datum:
19
um:
35
WEHER
um:
HUD
nisteramt
von:
onpero
durch:
1 8 FEB. 1945
durch:
Rolle:
Bermerke:
NOT
1334/45
Fernschreiben:
+++- KR -
QWD -
HZEX/ VG
Posttelegramm:
von:
adluag
729/34 18/2 1230 (1300)
KR -
AN WEHRM. BEFH. BOEHMEN UND MAEHREN
Abgangstag
Abgangszeit
KR
AN STAATSMINISTER
BOEHMEN UND MAEHREN
Bermerke fur Beforberung vom Absender auszufüllen
-GEHEIM
1.)
DIE IM
--
PROTEKTORAT
BOEHMEN UND MAEHREN -
UNTERGEBRACHTEN TRUPPEN BEFINDEN SICH IN EINEM FUER DIE
GESAMTKRIEGSFUEHRUNG AUSSERORDENTLICH WICHTIGEM GEBIET
INDEM JEDERZEIT OERTLICHE
ODER
DAS GGESAMTGEBIET UMFASSENDE
INNERE UNRUHEN
AUSBRECHEN KOENNEN.
VERHALTEN UND
UNTERBRINGUNG
DER TRUPPEN HABEN DIESER LAGE RECHNUNG ZU TRAGE
2.)--
ICH BEFEHLE DAHER :--.-
A
A GA E
DIFNSTSTELLEN
DER HEERESGRUPPE SIND
GESCHLOSSEN IN
GESONDERTEN GEBAEUDEN ODER ORTSTEILEN UNTERZUBRINGEN.---
WEIT VERTEILTE UNTERBRINGUNG, INSBESONDERE
VON IHRER TRUPPE
GETRENNTE QUARTIERE
DER
OFFIZIERE, WERDEN AUSDRUECKLICH
VERBOTEN-B)
ALLE SOLDATEN UND DAS WEHRMACHTSGEFOLGE
Unterschrift des Auftraggebers
Fernsprechanschluß des Auftraggebers
808. * ViI. 43. Bugo Hönide, Berlin W 62
\C -36 40145
BA



1JaSOWEITCDEWAFFNETHABEN BEI EVERLASSEN IHRER UNTERKUNFT-TDIE SCHUSSWAFFEBEI SICH ZLZU FUEHREN(NWIVI VERHALTEN DER TRUPPE DIE VOMWEHAEGELTEN FUER DAS3.)FUER DIEBOEHMEN UND MAEHREN GEGEBENEN BEEEHLEABWEHRINNERER UNRUHENIS1IM GESAMTEAVORBEREITUNG ZURUND MAEHR.OSTRAPROTEKTORAT MITAUSNAHMEDER KREISEFRANKSTADTPRTOEKTORATBOEHMENWEHRM.BEV.JM(ARMEEGRUPPE HEINRBEAUFTRAGEERFASSENIN SINEMUND MAEHRENNSTANDORTAELTESTEUNDTANDORTBEREICHSAELTESTEAUCHALLEINIHOEM BEFEHLBERERGEBRACHTEN TRUPPEN UND DIENSTSTELLEN DEH. GRUPPE 'MITTEUNDBEREITEN DEREN EINSATZIM FALLINNERERUNRUHEN:KALENDERMAESSIGVORDIE KALENDERMAESSIGE VORBEREITUNMUSS ICH IN EINFACHSTERFORM HALTEN (KEINPAPIERKRIEG )UND DCHAEUFIG ECHSELNDENBBEWEGUNGENANPASSEN4.)BET AUSBRUCH INNERER UNRUHENTRETEN AUF BEFEHLDES WEHRMINDEMVON DEBEV.CHMEN UND MAEHRENCHWORTAUSGABEALLEUNRUHEN BETROFFENEN GEBIETRUPPEN DERHGRUPPESTANDORTAELTESENBEZWUNTER DEN BEFEDERANISNNNNIEDERGESCHLAGEN ISHEERESGRUPPEAUCH NUR KURZABZUG DER FUEFUNDDIENSTSTELLENAS NN5FUERSTAENDAUFSTANSGEBIETBEWACHUNGSAUFGABIGEN ZEITEN SIND TRUPPEN UND NUR IN AUSNAHMEFAELLEN UNDCHHERANZUZIEHEN. IN ZWEIFELFAELLENOBKDO. H. GRUPEMITTE ( GENDENTSCHEIDETINGEO.QU,/ NACHR.GEN: TRSPW) .-6.)ZUR SCHNELLENFHRERFASSUNG HABENUND DIENSTSTELLENDER HEERESGRUPPEDIE IN DAS PROTEKTORATVERLEGEN ODER INNERHALB DESSELBEN IHREUNTERKUNFT WECHSELN SICH SOFORT BEI DEN ZUSTAENDIGENSTANDORTAELTESTEN ODER STANDORTBEREICHSAELTESTEN--AN -UNDABZUMELDEN .===OBKDO. H. GR . MITTE , ROEM EINS ANR1018/45GEH. GEZ. S-C H O E R N E R , GEN. OBERST ++++



Fernschreibstelle
Laufende Rr.
ame
men:
12a0l3
lufgenommen:
TO
GEHEIM
CERR
tera
VRCH-VETELA
18 FEB. 1945
I0 1334/4590.
Bermer
Ferujchreihen:
+++- KR
HZEX/ VG
Bosttelegrarim
von
Fernfprach
729/34 18/2 1230 (1300)
ICH IW
2AM
PLPB
LCM
KR
-AN WEHRM. BEFH OEH
stbgngateg
un
MAEHRE
AEECUA
KR
AN STAATSMINISTER
 BOEHMEI UNDMAEH
LC00
Berherne für Bef rderung vom Abfender auszufitllen 
9
briy
PROTEKTORAT
BOEHMENUND MAEHREN
URTERGEBRACHTEN TRUPPEN BEFINDEN SICH TN EINEM FUER
GE SLMTKRIEGS SJEHRUNG AISSERORDENTLICH WTCHTIGEM GERIETUS
LEM JEDERZEIT OERTLI CHE ODER DAS GFSAMTGESIET UMFASSENDE
VNERE UNRUHEN AUSBRECHEN KOENNEN. VERBACTEN UND
UNTERBRINGUNG DER TRUPPEN HABEN DIESER LAGE RECHNUNG ZU TR
2.1--
ICH BEFEHLE DAHER :--.- A ) ALLE TRUPPEN UNT
DIENSTSTELLEN DER HEERESGRUPPE SIND --
GESCHLOSSEN IN
GESONDERTEN GEBAEUDEN ODER ORTSTEILEN UNTERZUBRINGEN.-
WEIT VERTEILTE UNTERBRINGUNG, INSBESONDERE VON IHRER TRUPPE
GETRENNTE QUARTIERE DER OFFIZIERE, WERDEN AUSDRUECKLICH
GELON
 B ) ALLE SOLDATEN UND BAS WEHRMACHTSGEFOLGE
Unterschrift des Auftraggebers
Fernsprechanschluß des Uuftrageebers
80B. # Vil. 4. Bugo Bümide, Berlin  62
St.M. NC-36aa
LSE
1Y5



SOWEIT BEWAFFNET
HABEN BEI VERLASSEN IHRER UNTERKUNFT
DIE SCHUSSWAFFE
BET
SICH ZU FUEHREN
IM UEBRIGEN
GELTEN FUER DAS VERNALTEN DER TRUPPE DIE VOM --  WEHRM BEFH.
N GORNN
HRENGEGERENEN BEFEHLE
.---.- /3.)
FUER DrE
CEEN
0
BWEHN INNERER UNRUHEN -- 
IM GESAMTEN
PROTEKTORATMLTIAUS AHN
KREISEFRANKSTADT
UND MAEHR.OSTRA
CARMEEGAMAS
WEHRM
IMPRTOEKTORAT
BOEHMEN
UND MAEHREN
SEWT TAURTRAGE ZHMSSEN
STANDORTAELTESTE
WITTOH
EI AUCH ALLE IN
IHREM DEFEHLBERE
BRACHIE TRUM EN UND
LEN DER
GRUPPE MITTEND BE MTEN DEREN EL
LIERER
UNRUREN KALENDERMAESSIG VOR DIE KALEN STGEWORBEREITUNG
MUSS SICH IN EINFACHSTER FORM HALTEN ( KE
IFG)
UD DEN
HAEUFTG WECHSELNDEN BBEWEGUNGEN ANPASSEN
BEI AUSBRUCH INNERER UNRUHEN
TRETEN AUF BEFEHL
ES WEHRM.
BEV BOEHMEN UND MAEHREN ( STICHWORTAUSGABE ) ALLE IN DEM VON DEN
UNRUHER BETROFFENEN GEBIET LIEGENDEN TRUPPEN DER H. GRUPPE
UNTER BEI BEFEHL DER STANDORTAELTESEN
BE
STANDORTBERETCHSAELTESTEN  BIS DER AUFSTAND NIEDERGESCHLAGEN IST
AUZUG
FUER DIE KAMPFFUEHRUNG DER HEERESGRUPPE AUCH NUR KURZE
 NN  NN 
BLEIBT VORBEHALTEN
5.) FUER
STAENDIGE
.
BEW/ HUNGSAUFGABEN-- IN RUHIGEN ZEITEN SIND TRUPPEN UND
ENSTSTELLEN DER HEERESGRUPPE NUR IN AUSNAHMEFAELLEN UND NACH
TLICHER VEREINBARUNG HERANZUZIEHEN. IN ZWEIFELFAELLEN
EE
CHEIDET IN DIESER FRAGE OBKDO. H. GRUPE
MITTE ( GEND PI
O.QU,/ NACHR. FHR , ODER GEN. TRSPW) .-
SEN SE
ERFASSUNG HABEN ALLE TRUPPEN UND DIENSTSTELLEN DER HEERESGRUPPE
DIE IN DAS PROTEKTORAT VERLEGEN ODER INNERHALB DESSELBEN IHRE
UNTERKUNFT WECHSELN , SICH SOFORT BEI DEN ZUSTAENDIGEN
STANDORTAELTESTEN ODER STANDORTBEREICHSAELTESTEN
-- AN - UND
ABZUMELDEN ===
OBKDO. H. GR . MITTE , ROEM EINS A NR
1018/45 GEH. GEZ. S C H O E R N E R , GEN. OBERST ++++
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#-Führungshauptamt
Berlin-Wilmersdorf,
Amt II/Führ.Abt.Ia mob
Kaiserallee l188.
Tgb.Nr.
423 745 g.Kdos.
200 Ausfertigungenlnlst
Prüf-Nr.
Emng:
- 1. FEB. 1945
Betr.: Unternehmen "Scharnhorst"
E
Verteiler: Sonderverteiler
.I.) Die Bereitstellung von ausreichendem Ersatz für die Panzertruppen
der Waffen- ist in der augenblicklichen Lage von größter. Bedeu
tung für die Kriegsentscheidung.
II.) Zur Sicherstellung dieses Ersatzes wurde durch das ij-PHA. befohlen:
Dauer der Rekrutenausbildung beträgt ab 1.3.1945:
l.)Infanterie
90
S
Grenadiere
4 Wochen
Gebirgsjäger
4
8
Fallschirnjäger ohne Sprungausbildung
4
se
Sondcreinheiten
4
#
Fallschirmjäger mit Sprungausbildung
8
1
2.)Panzertruppe
Panzergrenadiere ohne Spezialisten
∞∞∞
91
Panzeraufklärer ohne Spezialisten
"
Panzerspezialisten
"1
Panzerjägerspezialisten
Panzeraufklärerspezialisten
3.) Ar til ler ie
ohne Spezialisten
4
Spezialisten
12
34
4)Nebelwerfer
ohne Spezialisten
4
"1
Spezialisten
12
PO
5.)Flaktruppe
leichte und mittlere ohne Spezialisten
0
H
Flaktruppe schwer ohne Spezialisten
"
Flaktruppe - Spezialisten -
12
9
6.)Baupioniere
6
M
7.) San itätstruppe
9
H
8.)Fahrtruppe
6
6e
9.)Kraftfahrparktruppe
6
B6
l0.)Kavallerie
4
88
1l.)Pioniere
8
46
12.)Nachrichtentruppe
ohne Funker
12
4
Nachrichtentruppe Funker - einschl.Funker
der Truppen u.Nachrichtentrupven
14
"1
Das durch diese Maßnahmen freiwerdende Personal (Rekruten und
Stammpersonal) steht ausschließlich der Feldtruppe als Ersatz
zur Verfügung
 d md
2
Ci.M. TC-36y/44g.
44/45e
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-TEEBRN
III.) Dies macht eine Umgliederung des Urrternehmens "Scharnhorst" in
   o
2.) Unternehmen "Scharnhorst II"
erforderlich.
Anderungen in der Bearbeitung treten bei dieser Umgliederung nur
bei A.u.E.-Einheiten und Ob.vu.- u.Res.du.Lehrgängen, jedoch aicht
bei den sonstigen Dienststellen ein.
IV.)
Unter Stichwort
"Scharnhorst I"
werden alle Dienststeller und Truppenteile der Waffen-l erfaßt
mit Ausnahme der:
1.) Peldtruppenteile
2. Oberjunker-Lehrgange
3.) Res.Junker-Lehrginge
4.) Rekruten mit abgeschlossener (verkürzter) Grundausbildung
5.) durch y-FHA/II/Örg IE zur. Abgabe an bezw. Bereitstellung für
die Feldtruppe befohlenes Stammpersonal.
V.)
Unter Stichwort
"Scharnhorst II"
werden zusammengefaßt:
1)
Oberjunker-Lehrgänge
2
0
Res.Junker-Lehrgänge
 Rekruten mit abgeschlossener (verkürzter) Grundauabildung
4.) durch H-FHA/II/Drg IE zur Abgabe an bezw. Bereitatellung für
die Feldtruppe befohlenes Stammpersonal.
VI.)
Alarmierung und Einsatz von "Scharnhorst" I und II
Der Einsatz von "Scharnhorst I" darf nur in einer Entfernung bis
zu 30 km vom Standort ertolgen. Alarmierung erfolgt durch i-FHA.
In Fällen unmittelbarer Gefahr sind berechtigt, Alarm unter gleich
zeitiger Meldung an das -FHA auszulösens
1.) das zuständige Wehrkreis-Kdo. nur zur Bekämpfung regulärer
Feindtruppen;
2.) der zuständige Höh.i- u.Pol.Pührer zur Bekämpfung von Unruhen
und zur Beseitigung von Notständen aller Art;
3.) der Kommandeur bezw. Dienststellenleiter des die Alarmeinhei
aufstellenden Verbandes;
4.) diejenigen Standortkonmandanturen der nffen-i, die duroh be-
sonderen Befehl hiereu bereits biaher ermächtigt waren.
Der Einsatz von "Scharnhorst II" darf nur iu Standort zur Ortaver-
teidigung bezw. Beseitigung von Notständen erfolgen. Bei Notstän
den ist der Einsatz von "Scharnhorst II" auf höchstens 24 Stunden
zu beschränken.
Alarmierung kann nur durch den Kommandeur oder Dienetstellenleiter
des die Alarmeinheit aufstellenden Verbandes befohlen werden.
nlne
65129
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VII.)

Von den einschränkenden Bestimmungen für Alarmierung und Einsatz

von "Scharnhorst" I und II ist der Befehlshaber der Waffen-

Böhmen und Mähren für seinen Bereich für den Fall innerer Un-

ruhen befreit.

Die Alarmvorbereitungen in diesem Bereich sind jedoch ebenfalls

nach Scharnhorst I und II getrennt durchzuführen. Mit den unter

"Scharnhorst II" vorzubereitenden Alarmeinheiten ist nur als Re-

serve für die Bekämpfung innerer Unruhen zu rechnen, deren Ein-

satz von der Genehmigung des Reichsführer-i abhängig gemacht wird.

VIII.) In der Anlage werden den beteiligten Einheiten, Schulen und son-

stigen Dienststellen vorgedruckte Formulare

"Formblatt Stärkemeldung Scharnhorst"

zugestellt.

"Scharnhorst Stärkemeldung* und Meldung über Ergebnis erfolgter

Probealarmierung sind ab sofort nur noch auf diesen Formblättern

su erstatten.

Dabei sind von den in Frage kommenden A.u.E.-Einheiten und Schu-

len die Alarmeinheiten "Scharnhorst" I und II auf je einem Form-

blatt getrennt aufzuführen.

Entgegen diess. Befehl Tgb.Nr. 328l/44 g.Kdos. vom 27.9.44, Ziffer

20.) - 2l.) sind die befohlenen Meldungen bis auf weiteres zum

l und l5o jeden Monats zu erstatten.

Unterstellungsverhältnisse betr. Alarmeinheiten in Standorten,

auf Übungsplätzen usw. bleiben auch weiterhin bestehen, jedoch ist

ab sofort von den übergeordneten Einheiten und Dienststeilen für

jede untergeordnete Einheit Meldung auf besonderem Formblatt zu

erstatten.

Im Bedarfsfalle kann "Formblatt Stärkemeldung Scharnhorat* bei der

Vordruckstelle im l-FHA nachgefordert werden.

Befohlene Stärkemeldungen an Höh.it- u.Pol.Führer und Wehrkreiskom-

mando sind nicht auf Formblatt "Stärkemeldung Scharnhorst", son-

dern in derselben Form wie bisher zu eretatten, wobei jedoch bei

den in Frage kommenden A.u.E.-Einheiten und Schulen nur die Alarm-

I.A

-Standartenführer
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hreibstell.

Laufende Nr.

cibname

Befördert:

genommen:

Datum:

19

tufgenommen:

Datum:

19

um:

WSU

:un

an:

2 9. JAN. 1945

durch:

Rolle:

ourch:

Bermerke:

AMT ROEM 2, ORG. ABT. ROEM 1 A / ROEM 2 TGB. NR. ROEM 2/ 1861/

GEH. I. A. B L U M E N , SS-OSTUBAF.+

AN 1.) NACHR. B. D. W- SS BOEHMEN - MAEHREN.

bg

2.) NACHR. HOEH. SS-U. POL. FHR. BOEHMEN- MAERHEN.=

LEHRGRUPPE ROEMNNN ROEM 2 DER NACHR. SCHULE D. W- SS WIRD MIT

RKUNG VOM 1.2.45 MOBMAESSIG UND TERRITARIAL DEM B. D. W- SS

BOEHMEN - MAEHREN UNTERSTELLT.- TERRITORIAL DEM B. D. W- SS

BOEHMEN MAHERNE UNTERSTELLT.- STAERKEMELDUNG '' SCHARNHORST'

SIND DEMZUFOLGE NICHT MEHR DEM W. KDO. ROEM 4 DRESDEN,

SONDERN B. D. W- SS BOEHMEN UND MAERHEN VORZULEGENNNN

VORZULEGEN. VORZULEGENE = SS-FHA.

KR - SSSS 04536

29.1.45

02,,,0130

in any

Fernsprechanschluß des Auftraggebers

Unterschrist des Auftraggebers

808. * VII. 43. Hugo Hänide, Berlin 262



Der Ry
chih
und
her der
tsch
Polid
OCOy
7810
Fernscu
2=
I
Tate301-0e
Kampfei
20.8.194
O
Brl. RiyuChane
YdoE
2(2 (t) ot/940
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Di
(Bestimmungsort)
hen
Vorbereitu gon sind SBt-
b
festgelegt so das indallgen nen
Ordnungspolizei gewährleistet ist.
Es besteht jedoch die Möglichkeit. daß zu
w.tollung
besw. Auffüllung vorübergehend in einen Bafehl- reich Ver-
legte Einheiten mit Mückaicht auf ihr besorder
a
ungaverhältnis (s.T. Chef O unmittelbar unceretellt) für,
die mob.-mäßigen Vorbereitungen eines Kampféinsatzes von den
Befehlshabern der'Ordnungspolizei nicht berücksichtigt sind
Das gilt auch für die technischen Sondereinheiten sowie
Schulen, Anstalten, Lehrgänge usw. der Ordnungspolizei
Um bei der jetzigen Lage alle Einheiten, Schulen, An-
stalten, Lehrgänge uew der Ordmungspolizei bei der Durch-
führung von Mob.-Vorbereitungen für einen Kampfeinsats su
erfassen, ordne ich an:
1. Die Befehlshaber der Ordnungspolizei sind in ihren Berei-
chen ohne Rücksicht auf bisherige Zuständigkeits- und Unter-
stellungsverhältnisse verentwortlich, daß sofort alle erfor-
derlichen Mob.-Maßnahmen für den Kampfeinsatz aller in ihrm
Bereich befindlichen Einheiten getroffen werden.
Hierbei sind jetzt auch alle die Schulen und Anstalten
der Ordnungspolizei - sofern sie infolge ihrer personellen
Zusammensetzung für einen Kampfeinsatz geeignet und von den
bisherigen Anordnungen, betreffend Aufstellung von Alarmkomp.
gemäB
/M98-%



Tak chet
kao/Ia
sgenommen sind
aedtaoteneq nz a eded
autzpolv Abtlung (), ferner  soweit.geeig
Tiheiten er L  Polizei, don Feuerwehrbereitschaften
 'für den Tinsatz ergangenen Erlasse bleiben durck
reitungen umberihrt. Insbesondere weise ich da
daB eintnsatz von Lahegangen, Ausb.-Einheiten usw sow
Pol.hr.-Schule I lattau mit Pol. Nachr.-Kp. 1 (mot.), ol
Nacirs.- ur l Au o.sabtlg. Ellenburg und Pol.-Nachr -Abtig
Ordnungtetsf angesahen werden,
diesen tvorrügt werden kann.
Die ob  Vorbereitungen sind sofor; in tngrtef zu nehmen und bis
2.1945 abzuschließen.
GAC
0
deb.-Vorbereitungen und die! bei Ausbiliungslehrgängen, Schulen
stalten uew. ggfs. neuaufzustellendef Alarmeinheiten Fich-
ch nach den Tctetärke unter Ausnutzunr
der gesanten vorhan
-
prronellenjund materiellen Kampfkcett (Bewaffnung und Aun
nd bie dei nicht zu berücksichtigen
fr evt   Wachen und sonstige standortgebundene Aufgaben
ingt  ederliche Personal (strerger Maßatab),
en d dger als 4 Wochen Gmu dausbildung mit unbe-
e  jchen Aufsichtsperson (bei Kampfeinsat der
ntaugl che einschl. Kranke sowie av.-Personal (le
Itestgehend für Aufgaben zu a) und b) heranzieher
ahl der vorhandenen Kfz. bzw. besp. Pahrzeuge richt
Art der betr. Einheiten.
ind grundsätzlich folgende Einheiten zu unterscheiden:
"0
il verlastet
verlastet
mit mot. Troß
mit bespannten bzw. gemischtem Troß.
erung und Stärke der Einheiten bestimmen die jeweiligen
andeure in eigener Zuständigkeit.
Für Mun.-Ausstattung, Verpflegung und Versorgung mit Betriebs-
stoff sind als Anhalt zu nehmen
a) Erstausstattung mit Munition der mitzuführenden Waffen.
Die darüber hinaus vorsorglich zu lagernde Mun.-Menge richtet
sich nach
aa) größtmöglicher Stärke der Einheit
bb) größtmöglicher Anzahl der bei aa) mitzuführenden Waffen
cc) den verfügbaren Trensportfahrzeugen..
b) 1 eiserne Portion bezw. Ration je Mann bezw. Pferd sowie
Marschverpflegung für 3 Tage.
Jederzeitiger Verpflegungsempfang ist sicherzustellen.
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Sagstofi im Rahmen der verrigberen

Bo tinde.

Uueatodg

notdung fur eisenbanitransport ist vorzube

teh Abgabe der Transportanmeldungen an die Transport

dienststellen hat vorerst zu unterbleiben.

9. In jeder Einheit sind die befohlenen Maßnahmen in   nem

Mob.-Kalender festzulegen.

l0. Probealarmierungen sind monatltch rirdestens einmal du/eh

zuführen.

ll. Die Abgabe von Ersatz bezw.   gangeteilnehmern usw. läuft

ohne Rücksicht auf die zu trel fenden Mob.-Vorbereitungen

TO

12. Bei den Schulen der SchP. und Jend

auf Grund des

1.1. Chef 0 vom 12.11.1943

787/43(g)

bereits Alarmeinheiten aufzuat llen

aprüfon,

ob diese noch verstärkt werder Köhnen.

Für die Höheren 4- und Pol zeiführer, Befehlshaber der

Ordnungspolizei und den Kdeur.d.Kdo-Stabes der FSchP.Abt.

(hot.), die den Erlaß betreffend Aufstellung der Alarm

e

Vamo

der auch für die' jetzt zu trefrenden Mob.-Vorberei-

tungen als Anhalt dienen kann, nicht erhalten haben, ist

bdruck beigefügt.

der Durchführung vorstehendxr Maßnahmen muß erreicht wer-

daß auch die letzte geeignet erscheinende Einheit der

Odnungspolizei in kürzester Zeit kampfberett ist. Die Befehls-

haber der Ordnungspolizei berichten mir b:ls zum 15 3.l945 über

die auf Grund dieses Erlasses zusätzlich aufgestellten bezw.

stärkten Alarmeinheiten nach folgendem Muster:

tandort

Stärke

lewaffnung

otorisierung - Verlastung.

Im Auftrage

Verteiler innerhalb:

Cher O, Cher Kdo., Kdo. I, II

1

Org./Ia, 3, 4, 5, 10 TN.

Jn N, K, WG, L, F,

of

10

Reserve



22
H.Pol.F. IV C - 36 qu/44 g.Rs.
Prag, den 18. Oktober 1944.
REICHSKORAAOSAR  FESTIGUNG
DEUTSCHEN VOLNSIJAS PRAG
26 X 1944
EING.
8V
++a.Rdus
B. Nr
G.R. mit 1 Anlage im Umlaufverfahren
c)-Brigadeführer Opländer,
g
Bdo-pt.837/4(p.2.)
1-Überabfdhd) -Standartenführer Fischer und
Bühmen-Mahten
-Standartenführer Dr.Weinmann
Elagang:27. X. 1944
Nhirahrmn 251 14
zur-Kenntnis übersandt.
142/4y gRs
3.J.A.
whigW
hhtnb 96-gm



ntbevollma itigte
Luftzaukormando XVII
hen Staats inister
Abt.la
Böhmen und Mährer und
Nr. 5232/44 g.Kdos.
Befehlshaber in Vehrkreis
Böhmen wd Mähren/Ia Nr. 392/44 g.Kdos.
Batr.: Aufetellung von Nob-Einheiten der Luftwaffe.
Bezug:
1.) PS OLW/WFSt/Op (L) Qu 2 (Ost)
Nr. 0011810/44 g.Kdos. v.
30.9.44
25 Ausfertigungen
2.) W Bv Ia/Id Nr.100/43 g.Kdos.
4Ausfertigung.
vom 10.7.43
Deutfch Stastsminifterium
V Bv Id Nr. 204/44 g.Kdos.
fur 
Mähren
vom 30.3.44.
Eing.
Tgb. Nr.
684
OKW hat mib Ricksicht auf die besonderene Verhültaigse im
Wehrkreis Fohmen und Mähren mit Bez.Verfg. I angegrdnet,
dass die salendermässigen Vorbereitungen für Au ruf, Zusammen
tritt und Einsatz der im Wehrkreis Böhmen ünd Mälren stehenden
Kräfte des Chef H Rüst und BdE sowie der Ersatz- und Ausbil-
dungseinheiten und der Bodenorgant-ation der Luftwaffe sowohl
gegen innere Unruhen als auch auf Grund etwaiger Mob-Befehle
z.B. " Gneisenau " ) durch den Wehrkreisbefehlshaber Böhmen
d Mähren einheitlich gesteuert und gegebenenfalls ausgelöst
werden,
Jede Abgabe von in die Mob-Arbeiten des Wehrkreisbefchls-
habers einbezogenen Kräftonnach Aufruf duroh Stichwort
unz
Einsatz ausserhalb des Protektorats bedarf der Genehmigung
des OKW/WFSta
In Durchführung diescs Befehls wird angeordnet:
Während die durch die Bez.Verfg. 2 und 3 vorbereitete
Mob-Orgenisation für die Truppenteile.und Dienststellen des
Heercs und der Marine bestehen bleibt, werden die Kräfte der
Luftwaffe neu gegliedert, ausgenonmen sind die zur Luftver-
teidigung eingesetztcn Lw.-Einhciten ( eingesetztc. Flakartil-
lerie und fliegende Verbände).
1.) Et werden aus den im Protcktorat liegenden Teilen der
Luftwaffe aufgestellt:
a) Inf. Kampfgruppen (K):
Sie sollen in erster Linie als bewegliche Reserven bei
Kampfhandlungen in Protektorat verwendet werden, aber
auch zum Einsatz an der Front befähigt sein. Massge-
bend für Zahl und Stärke der aufzustellenden
-2



BEFEHLSHABER
WAFFEN-4
Geheim
Prag. den 1sSeDt1944
BOHMEN UN
MAHREN
Abt.la
HUL
Nürnberger Strahe 27
Tgb.
Nr.2914
eh
Minlsteram
wer Eisenbahnperg mal,
"Scharnhorst".
Eing.:
16. SEP. 1944
An den
Höheren #- und Polizeiführer
für Böhmen und Mähren
Sada
Prag:
In den für "Scharnhorst" eingesetzten Einieiten sind folgende
Eisenbahnberufe vorhanden:
Heizer, Lok-Führer
63
110
Inspektoren, Sekretäre, Assist.u.ä.
M4L8
44
Rangierer, Weichesteller u.ä.
R.B.-Gehilfen u.Arbeiter
23
20
Zugschaffner, Zugführer u.Zug-Begleitpersonal
Eisenbahn-Telegrafenpersonal
4
55
Werkmeister, Schlosser, Maschinisten u.ä.
Holzverabeitende Berufe bei der Bahn
10
Fernschreiber bei der Eisenbahn
1
S
zus.
330
Für den Befellehaber
der Waffen-l
i.A.P.X.
MM
M-Untersturdführer
u.Ord.Offz



DerWehrmetbevollmächtigte
13.
September
Prag,den
.19
beim Deutschen Staatsminister für Böhmen und Mähren
XIX, Platz der, Wehrmaci
und Befehlshaber im Wehrkreis Böhmen und Mähren
Rufnummer 008
viinlstoramt
Eing:
15 SEP 104
Gr. Ia - 788/44 geh.
An den
Deutschen Staatsminister ftr sommen
Geheim.
und Mähren,
Herrn SS-Obergruppenführer K.H.Frank
Prag
Sehr geelrt
Herr Staatsminister
NERN
tstellungen habe  ergeben, dass si
bei der f u
27 1
komotivführer,
99
.Lokomotivführer und
152 son tuges technisches Betriebspersonal der
befindon.
Da es sich vorwiegend um Soldaten handelt, weleh die
Ausbildang durchlaufen und zur Frontabstellung gelangen,
ist der jeweilige Stand anLokomotivführern und eisenbahn=
technischen Betriebspersonal dauernd schwankend.
Gleichwohl habe ich. Anweisung gegeben, dass das
weils vorhandene Eisenbahnpersonal gesondert geführt wird
um nötigenfalls zur Lösung besonderer Verkehrsaufgaben
zur Verfügung zu stehen.
Ich bitte Sie darum, Herrn Ministerialdirigenten Danco
zu veranlassen, sich mit den Chef des Generalstabes in Ver=
Auno
bindung zu setzen, ua klarzustellen, ob auf Eisenbahner=
personal der Truppe gegebenenfalls zurüekgegriffen werden
wird, wie hoch der Bedarf ist wnd bei welchen Dienststellen
sich gegebenenfalls dae Personal zu melden hat, damit die
entsprechenden Vorbereitungen im Mob-Kalender aufgenommen
werden können.
Heil Hitler
Ihr
fins
977/44g



Der chsführer i
Berlin NW 7, den 20.
Augus
und Chef der Deutachen Polizei
Unter den Linden 74
0.-kdo. I org./Ia(1) nr. 7/44 (g.Releime Zeichsjacl)e!
Betr.:
Vorbereitungen zur Bekämpfung
innerer Unruhen.
93 Ausfertigungen.
52.Ausfertigung
An
a) alle Höheren ý- und Polizeiführer im Heimatkriegsgebiet
einschl. Krakau und Prag
-mit je 1 Nebenabdr.f.d.Befehlshaber d.Ordn.Pol.und
Inspekteure (Befehlshaber) d.Sicherheitspol.u.d.sn
b) den Polizeipräsidenten in Berlin
Der Höhere 5- und Polizelföl
Böhmen - Mähren
mit Nebenabdr.f.d.Kdr.d.SohP
26 AUG. 44
den Kommandeur der Ordnungspolisei in Innsbrück
G
Abt.
nachrichtlich:
d) die Höchsten und Höheren d- und Polizeiführer
in den besetzten Gebieten
-mit je i Nebenabdr.f.d.Befehlshaber d.Ordn.Pol
Unter den augenblicklichen Lageverhältnissen kann
auch im Heimatkriegsgebiet zu Störungen der öffent l ehen
Sicherheit und Ordnung kommen.
Um allen möglicherweise eintretenden Ereigniesen ge-
wachsen zu sein, müssen vorbereitende Maßnahmen getrof-
fen werden, damit aufflackernde innere Unruhen sofort im
Keime erstickt werden können.
2.)
Die Führung aller Maßnahmen in der Bekämpfung innerer
Unruhen im Heimatkriegsgebiet hat der Höhere l- und Poli-
zeiführer in seinem Bereich. Seine Aufgabe ist es, mit
den ihm zur Verfügung stehenden Kräften in seinem Bereich
Unruhen jeglicher Art niedersuschlagen und die die Ruhe,
Sicherheit und Ordnung gefährdenden Elemente schnellstens
unschädlich zu machen.
3.) Unruhen können u.a. hervorgerufen werden durch
a
asoziale Elemente
ausländische Arbeitskräfte,
Banden.(ausländische Arbeitskräfte, ausgebrochene An-
gehörige von Arbeitserziehungslagern oder.Kz.-Lagern,
abgesprungene Fallschirmagenten in Zivil, entwichene
Kriegsgefangene).
4.) Bei der Bekämpfung innerer Unruhen können der Polizei
an Aufgaben u.&.erwachsen:
Zusammenziehung, Bewachung und Rückführung ausländischer
Sicherstellung der staatspolitisch unsicheren Elemente,
Bewachung und Rückführung der Polizei-, Gerichts- und
KL-Gefangenen.
5.) Zur Gesamtführung aller Maßnahmen in der Bekämpfung inne-
rer Unruhen bedienen sich die Höheren ij- und Polisei-
führer der ihnen unterstellten Stäbe.
2
.M.NC-36£/44g.Rs.



herstellung einer straffen Führung und gegenseitigen
Hts eleistung ist eine Aufgliederung des Bereichs des Höheren
 und Polizeiführers in Sicherungs- (Führungs-, Einsatz- usw.)
Bereiche und gegebenenfalls noch in Sicherungsbezirke (letzte-
re zweckmäßigerweise in Anlehnung an Land- und Stadtkreise)
vorteilhaft.
7.) D e zu treffenden vorbereitenden Maßnahmen werden in den Be-
roichen der Höheren H- und Polizeiführer verschieden sein.
Sie sind von den Höheren b- und Polizeiführern kalendermäßig
in einem Sicherungsplan (Einsatzplan, Mob.-Kalender usw.)
festzulegen. Nur wenn alle führungsmäßig notwendigen vorbe-
reitenden Maßnahmen getroffen sind, ist ein schnellstmögli-
cher und erfolgversprechender Einsatz aller verfügbaren
Krä
arleistet.
stzulegenden Aufgaben umfassen im wesentlichen:
8
 über Stärke und Bewaffnung, Beweglichkeit und
ringung aller verfügbaren Kräfte,
b)
e/fur Zusammenfassung dieser Kräfte, Befehlsgliederung,
armplan, Ausstattungsplan, Transportplan,
orbereitungen auf dem Versorgungsgebiet,
O
a
Sicherstellung der Nachrichtenverbindungen,
e
Festlegung der vorbereitenden Maßnahmen sowie aller
teren Aufgaben der Ordnungspolizei (einschl, aller
formationen, Stadt- und Landwacht, Öbjektschutz, in
dere auch hinsichtlich des Einsatzes beim Zusamment
verschiedener Anlässe (Luftangriffe, Landung von Fal
schirmjägern).
Vorbereitung von Verteidigungsplänen für Unter infte
und Gebäude, die eines besonderen Schutzes bedürfen
f) Festlegung der vorbereitenden Maßnahmen sowie aller Auf.
-
gaben der Sicherheitspolizei (vgl. den hierzu be its er-
gangenen Befehl des Chefs der Sicherheitspolizei und les SD,
betr. vorsorgliche Maßnahmen I Org Nr. 64/44 (g.Rs.)
g) Vorbereitung für eine Zusammenarbeit mit
4Postschutz,
Bahnschutzpolizei,
DRK. usW.,
h) aa) Vorbereitung für Rückführung der ausländischen Arbeits-
kräfte, Polizei-, Gerichts- und KL-Gefangenen, Anwei-
sungen für Begleitkommandos, Straßenkommandanten, Kom-
mandanten der Sammel- und Hauptsammellager, Vereinba-
rung der zu benutzenden Straßen, Brücken und Fähren,
bb) Unterrichtung über die Maßnahmen zur Rückführung der
Kriegsgefangenen, welche Aufgabe der Wehrmacht ist,
i) Vereinbarungen mit den Wehrkreisbefehlshabern hinsicht-
lich der Unterstützung durch Kräfte der Wehrmacht.
k) Unterrichtung der Reichsverteidigungskommissare und der
Wehrkreisbefehlshaber über den Stand der getroffenen
Vorbereitungen.
8.) Alle auf dem Gebiet der Bekämpfung innerer Unruhen zu treffen-
den Maßnahmen sind, soweit noch nicht geschehen, beschleunigt
durchzuführen. Die Vorbereitungsmaßnahmen sind von Zeit zu
Zeit erneut zu überprüfen. Planspiele und Alarmübungen sind
abzuhalten. Die Alarmübungen müssen mit der Bereitstellung



der alarmierten Kräfte und der Nachprüfung aller Vorberei-

tungen enden. Die Alarmübungen sind zweckmäßig mit den ein-

geteilten Führern in Form von Planspielen oder Geländebéspre-

chungen weiterzuführen. Aufsehen bel der Bevölkerung darf

32

nicht entstehen.

Winmchun

In Vertretung:

Verteiler innerhalb:

ed 

je 1

Reserve
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Befehlshaber der Waffen-4j
g, den 19. Juli
Böhmen und Mähren
33
Abt. Ia = S/P.- Tgb.Nr+ 382/44 g.Kdos.
50 Ausfertigungen
Ausfertigung
harnhorst I", Nachrichtenverbindungen der ji-Kampf-
ruppen-Brigade und 4-Kampfgruppen.
T01
21. JULI 1944
Mtärischen Ausnahnaezustand atehen der H-Kampf-
e den H-Kampfgruppen folgende ortsfeste Nach-
Fügung:
1l hes Fernsprechnetz
chisfernsprechnetz,
rnséhreibnetz der Waffen-4
Anlg.
1
rnsehreibnetz der Ordnungspolizei
2
ernschreibnetz der Gestapo
Festes Funknetz der Ordnungspolizei
-
18
Festes Funknetz der Vehrmacht
1
zur Herstellung von Nachrichtenverbindungen innerhalb der
mp
gruppen zu■ätzlich:
1.)M-Kampfgruppen-Brigadestab:
Für Aufstellung der gemischten Nachrichtenkompanie bei
U-Brigade stellen ab:
a) -Art.Ausb.u.Ers.Rgt. (Nachr.Unterf.Anw. Lehrgang):
Unterf., Mannschaften, Gerät und Kfz. (Pkw.):
4 Satz m. Fu. Tr. 1oo Mw.
(mot.)
4/12
Fu.
i Satz
Fu.Tr.
20 Mw.
mot.
Fu.
2 Satz gr.Fe.Tr.
(*00)
21/1
Fe.
8
Gerät lagert bei i-Art.Ausb.u. Ers.Rgt. Prag, (Unterf.Anw.
Lehrg.). 6 Pkw.-Fahrer und 2 Lkw.-Fahrer werden gestellt
vom 4-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.
Zusätzlich stellt das i4-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. (Unterf.Anw
Lehrg.) 6 Schlüssler zum 4-Kampfgruppen-Brigadestab ab.
Verantwortlich für Zuführung von Unterführern, Mannschaften
und Gerät von der Unterkunft des Unterf.Anw.Lehrganges zum
Stabsgebäude des Befehlshabers der Waffeni Böhmen und Mäh
ren let der dienstälteste Unterführer des Unterf.Anw.Lehr-
ganges (W-Uscha. Ploß). Meldung erfolgt beim Nachrichten-
führer (mob.) des Befehlshabers der Waffen- in Böhmen und
Hähren, M-Stubaf. Ackstaller.
b) Polizei-Nachrichtenschule Klattau:
die Polizei-Nachrichtenkompanie 1 mit Troß (Gliederung der
Pol.Nachrichtenkomp. ist an B.d.W.-f in B.u.M. einzureichen.
St. M.C-36c/4e.s



Nach Eingang des Stichwortes
oder"Götter
merung" bezw. "Festversammlung
1.Nachr.Komp
gesohlossen unter den Befehl des Beieur snabers der Waffen-4
in Böhnen und Mähren (l-Kanpfgruppen-Brigade). Die Vorberei-
tungen müssen soweit getroffen sein, daß nach Eingang des
Stichwortes die Nachrichtenkomp. innerhalb 5 Stunden ihren
tandort mobmäßig verlassen kann und sich zur Dienststelle des
fehlshabers der Vaffen- in Böhmen und Mähren, Prag I, Mürn-
cer Str. 27 (Gefechtsstand der l-Kampfgruppen-Brigade) in
h setzt. Der Tompanieführer melcet sich beim Nachrichten-
W-Stubaf. Ackstaller, und erhält von diesen weitere
tehle.
 dayon ist ein Funktrupp 7o W Kzw. b (mot.), der
.Gren.A.u.E.Btl. 1o, Brünn, Kaserne Kuhberg
"Mühren") fährt und sich dort bein Kommandeur
pe meldet. Dieser Funktrupp stellt die Verbin
To
-d dde- p eauedded
era twortlich für die Zuführung nach Brünn ist:
"Böhmen"
lung
nes i chrichtenzuges: Unterführer, Mannschaften und
nicht Kfz.)
3 Satz Torn. Fu. k
(mot.)
3/6 Fu.
1 Satz Sammlerladegerät C
2 Satz Fe. Tr.
(mot.)
2/14 Fu
a
1 Satz m. Fe.Tr. b
(00)
1/5 Fe.
Gerät lagert bei III./i-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. Prag, 3 Pkw
3 Lkw. werden durch 4i-Pz.Gren.A.u.E.Btl. 2, Prag-Rusin,
und sofort nach Eingang des 3tichwortes zur III./-Art
u.Ers.Rgt. in Marsch gesetzt. Meldung durch
......................bei l-Ostuf
land, Nachrichtenzugführer IIf./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.
maga
Zuführung von Unterführern, Mannscheften und Gerät von
ter
kunft IIl.Abt. an den von dem -Kampfgruppen-Kommandeur efo
lenen Ort und Meldung an den Kommandeur erfolgt duch den
ach
richtenzugführer, -Ostuf. Wehland.
b) eine Nachrichtenstaffel für 1. Batterie le.F.H. 18, Unterfüh-
rer, Mannschaften, Gerät und Kfz.:
2 Satz Torn. Fu.Tr. b (mot.)
2/4 Fu.
1 Satz Torn. Pu.Tr. b
Fu.
 1 Satz m.Fe.Tr.
b
(mot.)
1/5 Fe.
1 Satz Fe.Tr
(mot.)
1/3 Pe.
c) einer Nachrichtenstaffel für 2. Batterie le.FH. 18, Unterfüh-
rer, Mannschaften,Gerät und Kfz.:
2 Satz Torn. Fu.Tr. b
(mot.)
2/4 Fu.
1 Satz Torn. Fu.Tr. b
2 Fu.
1 Satz m. Fe.Tr.
b
(mot.)
1/5 Fe.
1 Satz Fe.Tr.
(mot.)
1/3 Fe.
Das Gerät für die Nachrichtenstaffeln der 1. und 2. Battr. la-
gert bei III./Ü-Art.Ausb.u.Ers.R t., Prag, Lobkowitz-Schule.
Zuführung von Unterführern, Mannschaften, Gerät und Meldung
durch die dienstältesten Unterführer der Nachrichtenstaffeln
an den jeweiligen Batteriechef.



1-Kampfgruppe_"Barbara".
Für Aufstellung
a) eines Nachrichtenzuges (lt-Kanpfgruppenstab):
Unterführer, Mannschaften, Gerät und Kfz.:
Satz
mittl. Feldkabeltrupp
8 mot.
Sat
mittl. Feldkabeltrupp
12 mot.
tz Fu. 13
Torn. Funktrupp
g
Vermittlungstrupp
bei -Art.Schule II, Beneschau. Meldung an den
n-Kommandeur durch Nachrichtenführer, f-Hstuf.
ouT
Schule II, Beneschau
htenstaffel für Radfahrabteilung: Waffeny Ge-
Feldkabeltrupp
3 mot.
ert bei W-Art.Schule II, Beneschau.
vortlieh für Zuführung und Meldung an den Kommandeu
dfahrabteilung ist der dienstälteste Unterführer
aclichtenstaffel.
ines Nachrichtenzuges für Art.Abt.: Unterführer,
ten, Gerät und Kfz.
1 Satz le. Feldkabeltrupp
3 mot.
1 Satz mittl. Feldkabeltrupp
12 mot.
1 Satz mittl. Felckabeltrupp
12 mot.
3 Satz Torn. Fu.Tr. b
rät lagert bei -Art.Schule II, Beneschau.
rantwortlich für Zuführung und Meldung an den Art
indeur ist der dienstälteste Unterführer des Nachri ten
uges.
iner Nachrichtenstaffel für 1. Battr.
le. FH. 18, Urer
Führer, Mannschaften, Gerät und Kfz.:
1 Satz mittl. Feldkabeltrupp
 12 mot.
2 Satz Torn. Fu.Tr. f
Satz Torn. Fu.Tr. k
Gerät lagert bei -Art.Schule II, Beneschau.
Verantwortlich für Zuführung und Meldung an den Batterie-
chef ist der dienstälteste Unterführer der Nachrichtenstaf-
fel.
e) einer Nachrichtenstaffel für 2. Battr.
le. FH.18, :Unter-
führer, Mannschaften, Gerät und Kfz.:
1 Satz mittl. Feldkabeltrupp
12 mot.
2 Satz Torn. Fu.Tr. f
1 Satz Torn. Fu.Tr. k
Gerät lagert bei -Art.Schule II, Beneschau.



Verantwortlich für Zuführung und Meldung an den Batterie-
chef ist der dienstälteste Ünterführer der Nachrichtenstaf-
fel.
eineNac
chtenstaffel für 3. Battr. le. PH. 18 :Unter-
führer
hsohaften, Gerät und Kfz.:
es
ittl. Feldkabeltrupp
12 mot.
3. Sa
rn. Fu.Tr. k
ratrlag
3bei '-Art.Schule II, Beneschau.
Verantvor
für Zuführung und Meldung an den Batterie-
chef itt
ienstälteste Unterführer der Nachrichtenstaf-
TOT
2
einer
tenstaffel für 4. Battr. s. FH. 18 : Unter-
führer
haften, Gerät und Zfz.:
tl. Faldkabeltrupp
12 mot.
n. Pu.Tr. k
ei -Art.Schule II, Beneschau.
 für Zuführung und Meldung an den Batterie-
lienstälteste Unterführer der Nachrichtenstaf
uppe "Eradischko"
tellung
is Nachrichtenzuges mit Unterführern, Mannschaften, Ge
und Kfz. (mit Fahrer) werden von -Pion.-Schule Hra
schko gestellt:
Satz Torn. Fu.Tr. d 1
(mot.)
4/8 Fu.
(mot.)
3/21 Fe.
Satz gr. Fe.Tr.
a
lagert bei -Pion.Schule Hradischko
antwortlich für Zuführung und Meldung an den #-Kampf.
ppen-Kommandeur durch den Nachrichtenzugführer, -Uscha.
dapel, i-Pion.-Schule, Hradischko.
von der 7./i-Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Seltschan, werden mit
Unterführern, Mannschaften und Gerät (ohne Fahrzeuge) ge-
stellt:
3/6 Pu.
3 Satz Torn. Fu.Tr. k
Gerät lagort bei 7./i-Art.Ausb.u.Ers.Rgt., Seltschan.
II./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. Seltschan stellt 1 Ikw. nur für
Transport der Ceräte, Ünterführer und Mannschaften nach
Hradischko. (Nach Moldung in Hradischko Rückkehr nach Selt-
schan). !-Kampfgruppe "Hradischko" stellt Kraftfahrzeuge
für diose Geräte bereit.
Verantwortlich für Zuführung und Meldung an den Nachrichten-
zugführer, 4-Uscha. Röspel, 4-Pion.-Schule Hradischko, ist
der dienstälteste Unterführer.
(Ort wird von -Kampfgruppen-Kdr. befohlen).



)-Kampfgruppe "Josefstadt"
Eir Afstellung
chtenzuges mit Unterführern, liannschaften, Gerät
en von der Polizei-Nachrichtenschule Klattau
cellt:
Satz Torn. Fu.Tr. b
(mot.
Satz md Fé.Tr. 12
 (mot.
Satz le
c.Tr.
6
mot.
1 Satz lo
e.Ra.Tr.3 (mot.)
-
Gerät lager
der Polizei-Nachrich+enschule Klattau.
Die Zufü tu
Unterführern, Mannschaften und Gerät er-
folgt nah
t des Stichwortes von der Unterkuft der Po-
lizei-Na hr (ch
nschule Klattau zum Befehlshaber der Waffen-'
in Böhnc
hren durch den Kompanicchef der Polizei Nach-
ric terde m hit
1, Oblt. Langwald. Moldung beim Nachrichten-
ful en o
is Befehlshabers der Waffen-'! in Böhmen und
Ackstaller.
Vom Be, al ib
der Waifcn-d' in Böhmen und Mähren (-Kanpf-
gruppe -Br ado
Prag
n die
nk- unc Fcrnsprechtrupps
zur Unterku 't des.
hr ganges Josofstadt
Barbara-Kaserne,de
Cr .Btl. 2, in Marsch
gesetzt. Meldung
Zo mandeur Jo sefstadt.
dantrdwed
Für Aufstellung
eines Nachri chtent iges
1 ern, Mannschai
a
rät (ohne Kfz.) werden
.Ausb.u.Ers.Rg
mütz gestellt:
2/4 Fu
2 Satz Torn. Fu.Tr.
Satz Sammlerladegerä
1 Satz gr. Fe.Tr
1/7 Fe.
a
1/5 Fe.
i Satz m. Fe.Tr. b
Gerät lagert bei 16./M-Art.Au
Rgt. Olmütz, Brumov-
sky-Kaserne.
2 Pkw. und 2 Lkw. werden durch !-Pz.Gren.Ausb.u..irs.Btl. 10
Brünn, gestellt und sind sofort nach Erhalt des Befehls mit
Fahrer nach Olmütz zur IV./i-Art.Ausb.u.rs.Rgt., 16. Battr.
zu kommandieren. (Kfz. stehon der IV. Abt. nur nach Erhalt
des Stichwortes "Scharnhorst I" zur Verfügung).
Meldung der Fahrzeuge beim Nachrichtenzugführer, M-Ostuf.
Röderer, IV./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. Olmütz.
Zuführung von Unterführern, Mannschaften und Gerät von der
Unterkunft IV./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. an den vom !-Kampf-
gruppen-Kommandeur befohlonen Ort und Meldung an den Kom
mandeur durch -Ostuf. Röderer Iv./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt.
Olmütz.
b) einer Nachrichtenstaffel für 1. Batterie s. PH. 18 mit
Unterführern, Mannschafton, Gerät und Kfz.:
2 Satz Torn. Fu.Tr. b (mot.)
2/4
Fu.
1 Satz Torn. Fu.Tr. b
2
Fuo
1 Satz mittl. Fe.Tr. b (mot.)
1/5
Fe.
1 Satz Fe.Tr.
mot.)
1/3
O0



lagert bei 16./-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. Olmütz, Brumov
skyokascrne.
Verantwortlich für Zuführung und Meldung an den Batteric-
chef ist der dienstälteste Ünterführer der Nachrichtenstaf
fol.
Seab W-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. stellt 1 Funkmeister und 1 Nack-
e
ri htenmechaniker für die genischte Nachrichtenkompanie der
li-Kampfgruppen-Brigade.
Ca
III./M-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. stellt 1 Funkmeister und 1 Mech-
richtenmechaniker für die l'-Kampfgruppe "Böhmen"
0
) IV./4-Art.Ausb.u.Ers.Rgt. stellt 1 Funkmeister und 1 Nach-
richtenmechaniker für die Kampfgruppe "Mähren"
d) M-Pionier-Schule Hradischko stellt 1 Funkmeister und 1 Nach-
richtenmechaniker für dic !j-Kampfgruppe "Hradischko".
e) Polizoi-Nachrichtonschule Klattau stcllt 1 Funkmeister und
1 Nachrichtonmechaniker für dic H-Aampfgruppe "Josefstadt".
Nach Eingang des Stichwortes "Scharnhorst" trcten die Punkmei-
ster und Nachrichtonmechaniker zu den l-Kampfgruppen und über-
nchmen dic Pflegc des Nachrichten-Geräts sowio den Naohschub
von Ersatzteilen und Vcrbrauchsmatcrial.
Die zuständigen Kommandeure (nicht Kampfgruppen-Kommandeure)
sind für dio stctige Botriebsbercitschaft dor Nachrichtonmittel
voll verantwortlich.
Für die Hlob.-Vorbereitungen sind nebon den ständigen Konmandeu-
ren die lachrichtenzugführer der Kempfgruppen mitverantwortlich
und zwar:
bei Kampfgruppon-Brigade:
Oblt. Langwald, Kp.FH
bei ampfgruppe "Böhmon":
4-Ostuf. Vohland
bei Kampfgruppe "Mähron":
!-Ostuf. Roderer
bei Kampfgruppe "Barbara:"
4-Hstuf. orner
bei Kampfgruppe "Hradischko":
4-Uscha. Röspel
bei Kampfgruppe
un
(Machr.Zugfhr.v.Pol.Nachr.Scha-
tKlattau)
Einsatz dos für den Vorkehr innerkalb dcrl-Kampfgruppen zur
Verfügung stehcnden Nachrichtongoräts rogeln dio !j-Lampfgrup-
pen-Kommandcure in eigner Zuständigkeit.
) a) Die in der Anlage 1 - 5 aufgeführten Nachrichtennetze gel-
ten in der Hauptsache für den Melde- pp. Verkchr der -Kampf-
gruppen zum B.d.V.- in B.u.l. bezw. zur Kampfgruppen-Bri-
gade
b) Befchlc des B.d.V.-. in B.u.li. bezw. der Kampfgruppen-Bri-
gade an die -Kampfgruppen ergchen in der Hauptsache auf
eigenom Funkwege deaB.d.W.—i B.u.M.
c) Anderungen werden von Fall zu Pall durch den B.d.V.- in
B.u.M. bezw. durch die Kampfgruppen-Brigade bofohlen.
) Bei den abzustollendcn Einhciton ist Bctricbsstoff in Höhe von
5 V.-Sätzen für dic Nachrichtentruppc zu lagern, falls genü-
gond Faßraum zun Transport auf den Kfz. vorhanden ist. Auf je-
den Fall müssen die Fahrzouge für den doppelten Anmarschweg Be-



triel stoff bei sich führen

Ferner sind sofort von den Na.-Gorät abgebenden Einheit Kisten

zur stoß- und schüttolsicheron Verladung des Nachrichten-Ge-

räts bereitzustellen. Nach Erstcllung ist eino Verladeübung

mit den für der Einsatz vorgeschonen i-eigenen Kfz. durchzu-

führen. ßs wird cmpfohlen, nicht zu großc Kisten anzufortigen,

damit dic sichere Verladung boi Gcrätc-und Kfz.-Wechsel ge-

ährleistet wi d.

iC N

atontrupps sinc. bei Cen empfangenden Binheiten virt-

haf

u crfasson.

erpfie-

siche Befehl des B.d.V.-. in B.u.M. Tgb.Nr. 295/44

.Kdosv

-6.1944 Ziffer 2.

und Verbrauchsmaterial

Ar dic Be harfung von Ersatzteilen/Sind im Fall "Scharnhorst"

'erster  nie bonachbarte -Dicnststellen zuständig. Erst in

veiter Lin e ist auf dic Dienststellen der Vehrmacht zurückzu-

Feifen. Sollten irgendwelche Schwitrigkeiten bei der Boschaf--

ung von Ersatsteilcn auftrcton, ist sofort Meldung an den Nach-

richtentührer (mob.) des Beichlshabers der Waffcn , in Böhmon

und Makron zu orstatten.

Alarmiorung kann über jedos Netz, Fe.-Pu.- oder PS erfolgen.

(Abhängig von der jcweiligen schnellsten Absotz- und Durchgabe-

möglichkeit der einzelnen Netze.)

Nach Eingang dos Stichwortes "Solarnhorst" setzen sich die

Trupps sofort in Marsch.

Es ist anzustreben, die Nachrichtentrupps möglichst zusamm

gefaßt in Marsch zu setzen, sodaß sie kanpfkräftig sind,

Überfällen e f einzelne Kfze zu rcchnen ist.

Zusatz: Ausgenoumen hicrvon ist der Polizei-Funktrupp für

Die mit Befehl B.d.W.—/ in B.u.ll. Tgb.Nr. 245/44 g.Kdos. v

17.5.44 und Tgb.Nr. 297/44 g.Kdos. v. 9.6.1944 als Anlagen

gogangonen Funk-, Fernsprcch- vnd Fernschreiboskizzen usw. s

dem in Kraft trotonden Befchl B.d.V.-i in B.u.N. Tgb.Nr. 382/

g.Kdos. v. 19.7.1944 als Anlagen bcizugobcn.

Hiermit treten die Befehle des Befehlshabers der Waflen-i in

Ia Az.: 11/Tgb.Nr. 245/44 g. Kdos. v.17.5. 1944

nad lu 3/r. Tgb.Nr. 297/44 g.Kdos. v. 9.5.1944 außer Kraft und

sind genäß H.Dv. 99 zu verniehten.



Ministera
Geheime. ommu ndo qcig - Q Juni 1944
Befehlshaber der Waffen-i
Prag, am 7. Juni 1944
Böhmen und Mähren
Aht. Ia - S/F. - Tgb.Nr. 295/44 g. Kdos.
Ausfertigungen
Betr.: "Scharnhorst I und II".
J9 Ausfertigung.
tungsdienste bei Kampfgruppen!
rwaltungsführer tritt zu;
apfgruppe
Btl. bezw. Abt. der Kampfgruppen, (soweit diese aus
reren Btl. bestehen).
 Kcmpanien bezw. Batterien tritt je ein hechnungsführer.
ind Staffeln (Nachrichten- und Sturmgeschützzüge, Krad
staffeln usw. ) werden von der empfangenden Einheit ver
val ngsmäßig erfaßt, sobald sie ihren Standort nach Auslt
des Stichwortes verlassen.
Namentliche Meldungen der Verwaltung sführer sind, sowei
bereits geschehen, an B.d.W.-i Abt. Ia einzureichen.
Verpflegung
Für jeden Mann ist bereitzulegen
1 eiserne Portion und
Marschverpflegung für 5 Tage
in den derzeitigen Unterkünften, mit Ausnahme der Na
hten
züge. Für diese ist die Verpflegung bei den empfan e
Ein-
heiten zu lagern und zwar:
Bei Kampfgruppen-Brigade: für 1 Nachrichtenzug, Stärk
28
Bei Kampfgruppe *Böhmen": für 1 Nachrichtenzug,
Stärke
22
und 1 Funktrupp,
Stärke
5
Bei Kampfgruppe "Mähren": für 1 Nachrichtenzug,
Stärke 4/16
und 1 Funktrupp,
Stärke 1/5
Bei den Kampfgruppen "Barbara" und "Hradischko" bei den je-
weilis zuständigen Stäben, dazu für je 1 Funktrupp (von Nachr.
Zug der Kampfgruppen-Brigade).
Beim Verlassen des Standortes ist diese Verpflegung mitzuführen
Ferner ist für das "ehrmachtsgefolge (für tschechische Fahrer
nach Anzahl der zugewiesenen zivil-Kfz. und Schlosser usw.)
die Verpflegung bereitzustellen.
Für die Sicherungskräfte ist ebenso die Verpflegung bereitzu-
stellen, jedoch bleibt sie im TwL-n gesondert gelagert (Stärke
meldung monatlich zum 1., erstmalig zum 15. VI. 1944).
 Soweit die vorhandenen Feldküchen nicht ausreichen, sind Ka-
nister (Milchkannen) oder Kochkisten bereitzustellen, um von
ortsfesten Küchen (Gastwirtschaften usw.) der eingesetzten
Truppe die Verpflegung zuzuführen.
S.iv. N C-36 b 44g,hids



Unterkunft.
a) Vergütungen, für die auf Grund des RLG von den Truppe
in Anspruch genommenen Führer-, Einzel- und Masseng
sind nach den gegebenen Bestimmungen durch die Verwal üngs.
führer der Truppenteile möglichst noch vor dem Abrüaken an
die zuständigen Gemeindeämter zu zahlen. wenn die
icht
möglich ist, sinä an die Leistungspflichtigen J
ngsbe-
scheinigungen mit genauen Angaben der Anzahl d
terge-
brachten Führer, Unterführer und Mannschaften
- 
terkunftstage auszufolgen. Die Leistungsbesch
as uanu
von einem Führer auszustellen. Truppenteil oc
eldpost-
nummer ist anzugeben. Die notwend ken Verbra
smittel (Sel
fe, Brennstoff, Beleuchtungsmitf sw.) sine oei dem zu-
ändigen TäL- , vor dem Abmarsc
empfangen.
Die Unterbringung der außerhalb ihrer Standorte zu verlggan
den Einheiten in Alarmunterkunft ist ohne Beteiligung zivi-
ler Dienststellen sicherzustellen. Der Unterbringungszweck
ist zu tarnen. Notwendiges Ünterkunftsmaterial ist bei dem
zuständigen TwL-it anzufördern.
5. Geldversorgung.
Der Geldbedarf für zwei Dekaden ist von den Truppenteilen de
Kampfgruppen vor dem Abrücken bei der bisher zuständigen S
ortkasse zu empfangen.
6. Transport-Anmeldungen sind, soweit nichtgemäß Verfügung de
-FHA. errolgt, Vorzubereiten:
a
für Kampfgruppen mit und ohne Zivil-Kfz.
b) für Sicherungskräfte ohne den Teilen, die für Objektschu
vorgesehen sind (standortgebundene Aufgaben). Zivil-Kfz.
sind dabei nicht anzurechnen.
7. Sanitätswesen für Sicherungskräfte.
Diese müssen sich entsprechend den für sie vorgesehenen Auf-
gaben auf die im Étandort befindlichen Reviere und Lazarette
stützen.
Zuweisung von Arzten, SDG und Anforderungen über Sanitätsma-
terial regelt die Abt. IV b beim B.d. .-, Standortarzt i-
und Folizei.
8. Laufende Munitionsanforderungen nuch Eingang des Stichwortes
sind rechtzeitig an B.d.W.-n einzureichen und zwar durch Kampf-
gruppen und Sicherungskräfte getrennt.
Sind die Sicherungskräfte der Wehrmucht unterstellt (bei Göt-
terdämmerung oder als Objektschutz-Kräfte), sind die Anfor-
derungen an die vorgesetzte Wehrmachtdienststelle zu richten.
9. Die Mob.-Kalender der Batterien, Züge usw., die nach Auslösung
des Stichwortes zu den Kampfgruppen treten, sind zur Einsicht-
nahme den Kampfgruppen-Kommandeuren vorzulegen.
1o. Der Befehl des B.d.W.-.i vom 16.2.1944 Tgb.Nr. 68/44 g. Kdos.
ist, soweit an die zinheiten ergangen, nach HDV 99 zu ver-
nichten.
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LQMAI1944

26.Ma1

Tgb.Nr.

/44 g.Kdos.

Ausfertigungen

2.Ausfertigung.

Betr.: Fälle "Odin" und

"Götterdämmerung"

An den

Wehrmachtbevollmächtigten beim Reichaprotekt

un d Befehlshaber im Wehrkreis Böhmen und

1

Platz dor Wehrmacht 5.

In der Anlage überreiche ich den Befehl an die Einheiten für

verschiedenen Pälle "Scharnhorst" ("Odin"),"Festversammlung'

"Götterdämmerung"),gemäß der zwischen unseren Dienststellen ge

troffenen mündlichen Vereinbarungen.

Meines Erachtens ist jedoch noch grundsätzliche Klärung in einj

Punkten erforderlich,da sich unter Umständen die verschiedene

vorgesehenen Fälle überschneiden,jedenfalls in Fällen,in weleh

der militärische Ausnahmezustand noch nicht erklärt ist.

1.) Im Falle innerer Unruhen wird durch den Stastsminister für

den B.d.W.- das Stichwort "Scharnhorst" ausgelöst.Dies be-

deatetrun

a) Die Sicherungskräfte der Naffen- gegebenenfalle für den

Objektschutz bereitstehen,

b) die mobilen und beweglichen Kräfte (Kampfgruppenbrigade)

einsatzbereit zur Verfügung des Staatsministers stehen.

Es kann nun der Fall eihtreten,daß ein Objektschutz notwendig

wird infolge vermehrter Sabotagefälle,ohne daß sich ein grös-

serer Unruheherd bildet;der mit den Mitteln der Kampfgruppen-

brigade niederzusehlagen wäre.In diesem Palle kann der Staats-

minister den Objektschutz anordnen,entweder teilweise oder

im vollen Umfang. Da die Kräfte des B.d.W.-i allein für den

Objektschutz nicht ausreichen und dies auch nicht vorgesehen

ist,würde der Fall "Odin" eintreten,d.h.der Objektschutz wird

durch Kräfte der Wehrmacht und der Waffen- übernommen und

praktisch durchgeführt.Die Sicherungskräfte der Waffen-,so-

weit sie zum Dbjektschutz vorgesehen sind,treten alsdann unter

3t.MWC-36 4Ja



en Befehl der Abschirtts-Kommandeure ler Wehtmacht.

Die restlichen Sicherungskräfte bleiben unter de Befahl des

B.d.W.-M.

2.  Vird-fer militärigche Ausnahmez

teils als

aämtlichen Sicherungskr

AzaQ

Abechnittsreserven unter dere re

Unrabschnittskommandeure deraw

en Befehl der

Die Kampfgruppenbrigade tritt

die Veisungen

Wehrnacht und erhält als geschldee

für den Einsatz der Brigade oder von Teilent derselben unmittel

bar vom Wehrmachtbevollmächtigten.

Sofern diese Auffassung der dortigen entspricht,wird

gung gebeten; andernfalls wird gebeten,diese zun Gegens

neuerlichen Aussprache zu machen.Ich werde vorläufig dem

minister in diesem Sinne vortragen.

Wolidel

#-Brigadeführer und

Generalmajor der affen-

Verteiler:

1.Ausfertigung: WBv.

2. Ausfertigung: B.d. W.-

3.Ausfertigung: z.d.A.



er
Prac, an 24. Me
lh
shren
I-QUI
g.Ados.
46 usfertigungen
Eeheime kom wtb■ache
Ausfertigung
Betr. : Einsatzmöglichteiten der faffen-: im Protekteeat
imsatznöglichkeiten f'ir die Waffen- in Prot
Smen
ng von Fallschirn-Jagd-Komma dos,
insatz (mobil oder örtlich bei zi le 
pteaouzom
insatz (bei militärischem Ausnahm
(DES
Einsatz von Fallschirajagdrommandos und ur tig von Fall-
schirnjugdunternehmen sind durch Befehl. des D.d. /.-. von
15.2.1944, Tgb.-Nr. 62/44 g. Kdos.. gerogolt.
Es ist zu unterscheiden:
1.) Die vou Höheren - und Polizeifiihrer befohlene und
durch den B.d.l.- durchziführende Fülschirnjagd
aktion. Hierbei erfolgt die Alarmierung und ergchen
die Einsatzbefehle vom B.d.d.ti
2.) Die vom W.Bv. befohlene Fallschirmjagd-Altion, die in
der Hauptsache zuch durch den l.Bv. unterstchende
Truppenteile durchgeführt vird.
Hierbei gilt für die Vaffen- folgende Regelung:
Genügen die den d.Dv. zur Verfiguag stehenden Fall-
schirnjegdkomnandos der Nehrnucht zahlenm Big nicht,
erleßt der J.Bv, Befehl an seine dafir zust"ndigen
Organe (in der Hauptsache Standortkoanandanturen),
zusätzlich Fallschirmjagdkownandos der Vaffon-/ zu
alarmieren und einzusetzen, vobei die scitens der
Naffen- an ein Organ der Nehrnadt abgosteliten
Fallschirijagdkonmandos für die Dauer ihres Einsatzes
als zur Nehrnacht komandiert und zur Sicherstellung
einheitlicher Fthrung für die Zeit ihres Zinsutzes
den alarniert habenden Organen des .Bv. taltisch
unterstehon.
Zu b):
Der zivile Ausnahmezustund (Scharnhorst I und II) wird
durch Sttatominister, -Oborgruppenf ihrer Frank, erkl"rt.
In diesem Palle erfolgt koin Einsatz der /ehrmacht. In
seiner Gigenschaft als Höherer - und Polizeiführer bo-
kmpft er Unruhen unter Heranziehung der ihm unterstehen-
den Befehlsbaber.
Befehlshaber der fffent
Befehlshaber der Ordmung. glizei,
Befehlslaber der Gicherheitspolizei,
ohne in deren Befehlsbefugnisse unittelber einzugreifen.



Zu c): Bei milit"rischem urnohnezustand (3eichvort "Götter
rung") unterstcht der B.d./.- in sainer Sigensehaft
Komm. ndeur der -i npfgruppenbrigade mit deren feien tem
w.Bv.
Ferner wnterstehen beii militßrischen Ausnah
J. Dvi ber. dessen Orgenen s"mtliche Sicherun
e der
Naffon-: (als Roserve der Vohrmvchtunterek
evoder
für Objektschutz), wnd zvar (siehe dazu
A
in dies
Falle unterstehen:
a) Die Koumenda tur
Tr.ib. Pl. "Böhnen" Ats U.ter.b
schnitt Betoschau) - der 559. Divisie (Sicher:cpab-
schnitt Böhue: ),
die Sicherungskr"fte im Raume des Pr. Ob.?l. "Böhien"
der Aommaduntur .Tr.ub.rl. "Böhmen" (U-ter bochitt
Beneschau),
) Sta dort Iglu: Sicherungskrifte des -Pz. Grer.Ausb.
Btl. 18 (Unterabschiitt Iglcu) - der 540. Divisioa
Sicherwngscbschuitt .f"hron,
o
Sicherwzsler"ft: Brih  dem U:terabschitt Brtze.
(Nehrmaclt.Stadortlteston),
-Sicheruigstrufte Jocefstadt - den Unterabschitt
Königgrütz (ehraacht Standortlltesten),
f)
-Sichtruigy r"fte DeutschBrod - dem Untorabschnitt
Deutsch-Brod (Luftwaffen-Standort"ltesten),
g)
-Sicherungslr:fte ülowitz - dem Unterabschnitt Milo-
witz (/ehricht.Trupponübungsplitz-Aommondarten),
h)
Sicherwgsiar"fte Olm'tz - dom Untcrabschnitt Olnütz
(/ohrmucht.Stindort"itesten),
i) II. Btl. der -umpfgruppe Böhmen ('. Pz. Gron. Ausb. u.
Ers.Btl. 2) . dem Untorabsehnitt Pr g ls Roserve
(12 Stundon wich Erkl"mng des milit"rischer aus-Plve.
zustandes Stichwort "Götterd"wmerug").
Objeltschutz: ist einc lißnahme des militürischer Aus ahmozustudes
und vi rd durch den N.Dv. bzw. dessen Orgwe vero.t.
vortlich und fedorführend vorbereitet uid durchge--
führt. lo die Kr"fte der Nehruhcht für den Objolt-
schutz nicht ausreichel, lbernehnen Teile der Siché-
rungskr fte der Voffer.. den Objektschutz. Zuweisung
der Cbjelte orfolgt durch den N.Bv. oder dossen
Orgeo.
Pür die Vorboreitug des Objektsclutzes haben allo
objektschutzstellendon Truppenteile und die Koima.ua--
do tur dos Tr.ub.Pl. die von .Pv. urd sei::en Orga-
ner ergeherden Befehle durchzufihron.
Da es jedoch möglich ist, daß uitor Erklrrwng dos
zivilen Áus nhmez ist dcs zus"tzlich von Staitsti-
nistor der Objektuchutz ugeordnet wird (für dio
/chrncht Faii "Odin" bekaut), tritt dur der Fll
ein, duß die für dor zivilen aber auch uilit"rischen
Ausnahmezustand mobilgennchten Krifte der duffun-



(Kuapfgrup)
de und Sichurungskr'fte phno Ob
jektschutzk
 unter den Befehl des i-Kpf Gr..
Brigade-Kdrs
ingesetet verden und die imnobflon
objektschutzstellcndon Teile der v-Sicheruigalr"fte
unter dan Befehl dor Orgae dos H.Bv. tro. Da in
diesem Fulle nur die wichtigsten Objekte
phitzt
werden, trifft dies rur i:. den Stendortb
ichar
Beneschau, Iglau ud Deutsch-Brod fur fo ende Ob-
jekte zu:
Standortbereich Beneschau:
Brüder Ziknu:d h. G., Prag
Wotitz beim
Soudoe
Bahahof
Fernspr. Vern.u.Fk.-Schalt
stelle
Beneschau
Sonder
A-Objekte sind nicht vorhe: den, die Überwachwng
durch Streifen folgender Objekte würe zotvendig.
fills es die Lage erfordert:
Waffenfabrik Ing. Janacok
Brodetz
44-4
MAN
SY
Teiuitz
Mittelböhm. E-Verke
Dnespok
15
18
Krehanitz
Tankstelle Bonoschau
Beneschau
a.d. roten
Higcl 1922
4
2
Toukstello
Saas
Landw. Gon.
A
2
Unterluftsger"teluger dor
Beneschau
i-St. O.Verv.
um Bahnhof
A
2
j-Takstelle
Hradischko
2
Standortbereich Iglru:
Verst rkeremt mit Postant
Iglu
Sonder
Excelsior Inh, Pavel Volac
Iglau
Mineralölleger
Stadtbhf-10
Ioptos
A 1 - Objekte sind nicht vorhanden, die Übervachuig
durch Streifen folgender Objekte würe notverdig.
falls es die Lage erfordert:
Polak u. Hopp i. G.
Iglau
Tankstella
Budwite
Iglauerstr.
2
B. I4.W.
Iglou-Alton-
berg
3
Oferböck, Fn.
Iglau
2
Rundfunksender
Igluu
A
3
Standortbereich Deutsch-Brod:
Die Zuteiluig von Objökten erfolgt durch dun Wehr-
machtstundortritesten.
Die Besetzung dieser Objekte (Fall Odin) erfolgt
durch dos Stichwort "inton", und zwar je nach Bo-
zeichung der Objelto mit "inton-Sonder" oder
"Anton 1"



Die I

Aung der Ji

pereitschaf, beim militärischer Aug-

nohmezu

tand erfolgt in z ei Stufen:

Erhöhce Jereitschaft - Unruhen

(Stichaort "GotterdÜmmerung")

Darouf ist folgendes zu veranlassen:

a) Die Truppe ist in den Unterkünften zusammenzurehen.

Ausgeh- ünd Urlaubsverbot. Rüclberufung von Urlauberr.

b) Strba und Dionststellen sind Tag und Nacht durdh j-Pührer

besetzt zu h:lten. /olle Arbeitsbereitsch.ft muß dcuernd

govihrleistet sein.

c) Überprüfung der Hachrichtonmittel uad Einsatz zusttzli-

cher Kechrichtomittel (Punk, Blink).

d) Verstüirkte Sicherung der Unterkünfte, der Standortver-

nittlungen und Funkstellon cußerhiJb militHrischer

Diunstgeb"ude.

e) Überprüfung:ucd endgültige Fostlegung des Grenzsicherungs

Ordmungs- und Streifendicnstes, ufnahme des ni Itüri-

schon Erkundungsdionstes in Zivil.

Einteilung der Wachverst"rkungen, Objektsicherungen

der örtlichen Reserven und Kampfgruppen nach Maßgabe der

getroffenon kelenderm"Bigen Vorberoitungen. Die Stärken

der Roserven und Kuupfgrippun sind "ber Abschnittskom-

mandeur bzw. dor -Kiripfgruppenbrigaide den V.Bv. zu nel-

den.

g

Fahrbereitn chen abgostellter Kfz. für Truppeneinsutz

bei allen Truppen und Dionststellan einschließlich der

OkH.-Reservcn in H.f.rs. wnd Verlst"tton.

Beorderwng der sichorgestellten Zivil-Kfz.; (Einziohung)

soveit -t.ie, Horrichtung der Kfz. zum Manascheftstrans-

ort und Bi: teilung der Eegleitninischaften zu Kfz. mit

Zivilf hrer■; Auftankon aller Kfz.

h) Ausgebe von Tunition und Vorbereitung des Eapfanges des

bei den Verpflogungsdicuststellou nicdergelegten

pflogsvorratos.

i) Ausgabe von Kartcnmaterial.

"Alarmbereitschaft - Unruhen

(Stichvort.rcstversomnlung)

Darauf ist folgendes zu voranlassen:

a) Horstellen der vollcn Eins tzboreitschaft von St"ben,

Truppen- und Dienststellon-Personal,

b) Inkreftsetzung des Objeltschutzes, Zus.mmenziehung der

Resorven und K upfgruppen.

e) Durchführug der bei "Erhöhter Bereitschaft-Unruhen" vor-

bereiteten Maßnahmen.

d) Morgen- und Abendmeldungon dor Standort"ltosten durch

die Abschnittskommandsure wid dor Kampfgruppen-Brigade

an v/. Bv. ingohond 7.00 und 20. 00 Ulir.



Zusate  Erhöhte Beroitschaft - Unruhen" braucht der "larm
reitschaft-Unruhen" nicht vorauszugehen.
Die Alarmierung kann "ber dio Dienststellen des W.P
auel
des B.d.v.-.. orfolgon.
Für Alarnübungon ist gleichbedcutend
"Gebetbuch"
"Götterd"morung"
"Peiertug"
"Festversa nlung"
Nur für Kompfgruppe hron:
Bei dor 4lariierung durch die /chrnccht erfolgt die Zuführung
der Artillorie us Olmütz nicht auf "Al: rnbercitschaft - Unruhen
sondern erst auf das Stichvort "Karl".
Alarmierung durch Rundfunk:
Bei Eintreten dor "Erhöhten.Bereitschaft - Unruhon" haben alle
Standort"Itesten und Truppenführer den Nachrichtend enst, in
Böhmen des Sendors Molnik (Prag II), in Mhren des Jenders
Brümn oder Ml'hrisch--0str u um 0700, 1400, 1500, 2000 und 2400
Uhr abhören zu lassen.
ils Pwkbefehl "Alarmbereitschaft - Unruhou" vird anschlios-
send an den Nechrichtendionst folgonde getarnte Meldung durch-
gogeben:
"Achtuig! Lchtung! Pegolstand dor Elbe sinkt weiter!"
Daraufhin l'uft der Rundfukbotrieb in gevohnter Neise vciter
Zusatz für Nüchrichten-Führer bei der Kapfgruppon-Brigade:
Dic Rundfiumlelipf:nger sind jedoch abzuschalten und neu auf dio
Befolilswelle des W.Bv. 1320 m des Iundspruchscndors einzustollen,
auf dor mit Hilfe der Punktafcl verschlüsselte weitero Befehle
durchgesprochen werdon.
V. Zuswamonstollurg und Badoutung der Stichworte beim milit rischon
usnnhn zustand:
"Götterd"merung"
"Erhöhte Boreitschaft-
Unruhen"
bei ubungS-Alarmen
"Gebotbuch"
"Götterdi'mnorung"
"Festversamalung"
"Alarnbereitschaft-
-
Unruhen"
bei Übungs-Alarmen
"Feiortag"
"Fostvorsammlung"
-
Fall "Odin"
ohne nilitärischen Aus-
nahmozustand Auftrag der
Vehrmucht fitr Objeltschutz
"Aton-Sondor"
Objoktschutz durch Führer
bei Sonder- oder A1-Ob-
jekten



ha

erl'

für Kampfgruppe Mrhren Zufüh-

rung der Artillori

Betriebsstoffversorgung beim nilitürischen Aus

Für die Kfz. der Kaupfgruppen undder Sichcrurgs

5 v.-S"tøe flüssig oder in Gutscheinen bei don

Wach Z weisung der Kfz. aus dem zivilor Soktor wird auch für

diese  etriebsstoffo zugeviosen. Zur weitcron Vorsorgung er-

ter die Kaapfgruppen und Sichermgskr"fte K.-Scheine.

rhalten orst nach Aufruf'durch dei N.Bv. Gültigkeit

rischer Ausnchmozustand).

zoichnis über Tankstellen, dio vëhrend Unr hon

Versórgung mit Betriebsstoff zur Verf:'gung ste

ch zu.

Scheine sind in erster Linio boi den übrigen öf

Tenkstellen vinzulösen, da diese nicht nehr auf füllt
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DER BEFE LSM BER
12.Mai 1944.
WAFFEN-I BOHMEN UND MAHREN
Prag, den
Nürnberger Straße 27
Ia - AZ.: 8/P/U
JNr. 22d/44 g.Kdos.
2 Ausfertigungen
aadostotdo bes ai
Betr.: Vorbereitungen "Scharnhorst",
dodslansneten
ono
Ministe
n de
FrOTTOr
Deutsc
Staatsminister
LEevedban
EI0.15MAI194
für Böhm
und Mähren,
motraisnenob
4-Obergruppenführer K.H. F r a n k
drtined
Prag IV.,
Czernin-Palais.
cobnoe.hoLovejoneMsderide
(LOTTELpOT
Obergruppenführer!
dsoapaliensedlta
berw
Ergänzung meines gestrigen Vortrages über die Vorber
ngen
r den Fall innerer Unruhen melde ich:
) Die Schwierigkeiten,die noch bezüglich des Punkve
bestanden,sind überwunden,obwohl die Polizei keine
Oe
zur Verfügung stellen kann,da die Pol.-Nachrichtenkempanie
abgerückt ist.
doriedtarr
2.) Verbindung zur Polizei ist aufgenommen.
3.) In der behelfsmäßigen Motorisierung Werden sich keine
Schwierigkeiten ergeben.
II. Folgende Möglichkeiten bitte ich noch vortragen zu dür en,mit
dem Anheimstellen,ob diese in einer gemeinsamen Bespreehing mit
dem W.B.geregelt werden können:
1.) Es ist damit zu rechnen,daß innere Unruhen zunächst  in
Form vermehrter Sabotagefälle auftreten,ohne daß sieb be-
waffnete Unruheherde bilden.Es kann also der Fall eint e-
ten,daß ein Objektschutz notwendig wird.Wie bereits gemel-
det,reichen die Sicherungskräfte des B.d.W.-i für diese
Fälle nicht aus.Es müßte also der seitens der Wehrmacht
vorgesehene Objektschutz eintreten.Dieser könnte an sich
schon als ein Teil des militärischen Ausnahmezustandes an-
gesehen werden.Nach meinem Dafürhalten wäre es jedoch rich-
tig,daß der Objektschutz als solcher Ihrerseits befohlen
wird,ohne daß der militärische Ausnahmezustand eintritt.
St.√C-62 i/43g.kds
306/44



Für den Objektschutz sind die Sicherungskräfte der

heranzuziehen:Diese sind territorial den Kommandeur

Wehrmacht,welche die Verantwortung für den Objekt

gen

unterstellen.

len und beweglichen Verbände der Wafs

sogenannten Kampfgruppenbrigade zusar engete

dadurch nicht berührt und untersteher in  n  tciee den

Wehrmachtdienststellen,sondern ledigl igh der itsatsminister.

(Fall "Scharnhorst").

-

2.) Wird der militärische Ausnahmezustand erklärt o treten wie

im Falle 1.) die Sicherüngskräfte unter den Befehl der. Ab

schni tskommandeure der Wehrmacht.Die Kampfgruppenbrig le als

Beene

solche untersteht ebenfalls dem W.B.,jedoch als gesc

e Binheiter

oOOT

Einheit dergestalt,daß·Einzelbefeh

gegeben werden.Weisungen des W.B.gehen an n B.d.W.-,der

denentsprechend den Einsatz der Kanpfgrev i n rigade cd r

Teile derselben befiehlt.
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